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4 I PANORAMA
STADTRADELN

Grasbrunn deutlich 
vor Vaterstetten

Die Ergebnisse vom Stadtradeln sind da: 
In Vaterstetten nahmen 51 Radler an der 
dreiwöchigen Aktion teil. Vier Teams betei-
ligten sich, am meisten radelte das offene 
Team mit 5.125 Kilometern, das entspricht 
223 Kilometern pro Kopf. Knapp dahinter 
mit 222 Kilometern pro Person liegt das 
17-köpfige Rathaus-Team. Insgesamt wur-
den in den drei Wochen 10.227 Kilometer 
geradelt, was 0,39 Kilometern pro Einwoh-
ner entspricht.

Deutlich höher fällt diese Zahl in der Nach-
bargemeinde aus: Obwohl Vaterstetten 
mehr als 3-mal so viele Einwohner hat, nah-
men in Grasbrunn ganze 125 Radler teil und 
erreichten 32.150 Kilometer – 4,63 pro Ein-
wohner. Vorne dabei: die „Grünen Radler 
Grasbrunn“, der „OpenText Cycling Club“, 
die „LACTAWadeln“ sowie die „Winkler-
freunde“.

VOLLSPERRUNG DER B 471 WEGEN SANIERUNGSARBEITEN 

Umleitung durch Vaterstetten
Die Witterungsbedingungen des vergange-
nen Winters haben der Ortsdurchfahrt der 
B 471 in Haar schwer zugesetzt und zu er-
heblichen Fahrbahnschäden geführt. Die 
Sanierungsarbeiten finden derzeit in meh-
reren Bauabschnitten statt und sollen noch 
bis Ende September andauern. Die vorge-
sehene Umleitungsstrecke führt über die 
EBE 17 (Dorfstraße / Möschenfelder Stra-
ße), durch die Gemeinde Vaterstetten und 
sorgt dort mitunter für Staus. 
In Haar auf der B 471 werden u. a. Schacht-
abdeckungen sowie Schieber ausgewech-

selt, eine neue Asphaltdecke eingebaut 
und anschließend die Markierungen wie-
derhergestellt. Sämtliche Arbeiten müssen 
zwingend unter Vollsperrung ausgeführt 
werden. 

Der weitere Zeitplan (ohne Gewähr):
• Bauabschnitt Haar Süd, Nordteil: 

Zwischen Max-Isserlin-Straße und 
Leibstraße bis 5. August

• Bauabschnitt Haar Süd, Südteil: 
Zwischen B 304 und Max-Isserlin-
Straße vom 9. bis 24. September

Derzeit wird die A94 grundsaniert – das 
Projekt ist im Zeitplan. Nachdem zunächst 
die Fahrtrichtung nach Passau an der Rei-
he war, haben die Arbeiten auf der Seite in 
Richtung München begonnen – mit Folgen 
für die Autofahrer.

Von Montag, 19. August, bis Freitag, 30. Au-
gust, muss die Anschlussstelle in Parsdorf 
wieder gesperrt werden – dieses Mal die 
in Richtung München. Eine Umleitung wird 
ausgeschildert.

Die Fahrbahnerneuerung findet in vier Pha-

A94: Ausfahrt Parsdorf gesperrt
sen statt: Bis September wird die rechte 
Seite der Fahrbahn Richtung München er-
neuert, danach die linke Seite. Einen Um-
weg fahren müssen alle, die von Norden 
aus kommend in Richtung Passau abbie-
gen wollen: um Rückstau zu vermeiden, 
ist die direkte Auffahrt von der A99 aus 
Nürnberg auf die A94 Richtung Passau ab-
gesperrt. Autofahrer müssen hier erst nach 
München abbiegen, in Feldkirchen-West 
von der Autobahn abfahren und auf der 
anderen Autobahnseite in Richtung Passau 
auffahren.

Durchfahrt gesperrt
Achtung Autofahrer: Die Durchfahrt durch 
Möschenfeld ist bis Samstag, 17. August, für 
den Verkehr gesperrt. Anlass ist eine Wan-
derbaustelle zur „Verlegung einer Drucklei-
tung“. Weitere Informationen gibt es nicht. 
Eine Umfahrung ist ausgeschildert. Eine Um-
leitung des Fußgänger-, bzw. Radverkehrs 
sei nicht erforderlich, heißt es.

Zahlen, bitte!
Seit Ende 2018 gibt es in Deutschland 
die Möglichkeit, den Geschlechtsein-
trag „divers“ im Personenstandsregis-
ter eintragen zu lassen. In der Gemeinde 
Vaterstetten ist Stand heute niemand 
mit „divers“ gemeldet. Und: „Bei der 
Änderung des Geschlechts ist es eine 
so geringe Anzahl, dass die Nennung 
der Zahl unter den Datenschutz fällt“, 
teilt uns das Rathaus auf Anfrage mit.
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UMFRAGE

Abschluss – und jetzt?

Timon (18) 
„Ich fahre mit Freunden für zwei 

Monate nach Australien und 
Thailand. Danach werde ich jobben 

und mich auf den Medizinertest 
vorbereiten. Manchmal finde ich 

es fast überfordernd, wie viele 
Möglichkeiten es gibt. Und auch 

die Struktur, die einem die Schule 
jahrelang vorgegeben hat, vermisse 

ich tatsächlich ein wenig.“

Amelie (19) 
„Ich habe gerade ein paar 
Vorstellungsgespräche für 

Teilzeitjobs, mit denen ich das 
nächste halbe Jahr Geld verdienen 

möchte. Damit werde ich mir 
einen Urlaub in Thailand und Bali 

finanzieren. Ich wollte immer 
Innenarchitektur studieren –  das hat 
sich aber geändert. Es ist nicht leicht, 

das Richtige zu finden.“

Umfrage: Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Laurenz (18)  
„Ich mache jetzt erst einmal ein Jahr 
Pause und werde arbeiten. Im Januar 

will ich mit zwei Freunden länger 
nach Asien fahren. Ich lasse erst 
einmal alles auf mich zukommen 

und werde dann schon sehen, was 
ich machen möchte. Für meine freie 
Zeit finde ich auf alle Fälle eine gute 
Verwendung und genieße es gerade, 

keinen vorgegebenen Tagesablauf  
zu haben.“ 

Was machen Absolventen nach den 
bestandenen Prüfungen?

AUFZUG AM BAHNHOF BALDHAM: ERÖFFNUNG VERZÖGERT SICH ERNEUT

„Danke für nichts,
liebe Bahn“

„Ich habe uns mittlerweile einen leichteren 
Kinderwagen gekauft um die Treppen be-
wältigen zu können. Rollstuhlfahrer haben 
da weniger Möglichkeiten.“ Das ist nur ein 
Kommentar von vielen, die B304.de zur Auf-
zug-Posse am Baldhamer Bahnhof erreicht 
haben. Hintergrund: Die Deutsche Bahn hat 
mitgeteilt, dass der neue Aufzug am Bahn-
hof Baldham frühestens Ende Juli in Betrieb 
genommen wird. Wieder eine Verzögerung 
– sehr ärgerlich für alle, die auf den Aufzug 
angewiesen sind. Ursprünglich sollte der 
Austausch des seit November 2023 defek-

ten Lifts bis Ende Juni abgeschlossen sein. 
Doch nun wurden erneut defekte Teile ent-
deckt, was die Eröffnung auf unbestimmte 
Zeit verschiebt.
Ein neuer Termin ist die letzte Juli-Woche, 
aber auch das bleibt abzuwarten. Fahrgäs-
te müssen weiter Geduld mitbringen. Nach 
Baldham steht dann der Lift in Vaterstetten 
an, aber erst nach einem zweiwöchigen 
Testbetrieb des neuen Aufzugs in Baldham. 
Auch hier ist der Beginn der Arbeiten un-
gewiss. Die Geduld der Fahrgäste wird also 
weiter auf die Probe gestellt.

GELÄNDE IN PARSDORF WURDE VERKAUFT, SUCHE NACH NEUEM STANDORT

Aus für Jux & Tollerei

„Das Gelände wurde leider verkauft“, erklärt 
Betreiber Florian Spitta. Ganz vorbei soll es 
mit Jux & Tollerei dennoch nicht sein: Man ist 
aktiv auf der Suche nach einer neuen Halle. 
Diese sollte sich idealerweise im Münchner 
Osten befinden und mindestens 2.500 Qua-

dratmeter groß sein, eine Deckenhöhe von 
mindestens 5 Metern und Parkplätze wären 
optimal – und gerne in Autobahn-Nähe. „Wir 
hoffen auf ein Wiedersehen“. Angebote bit-
te an: florian@juxundtollerei.de

  Eva Bistrick, eva@b304.de

150.000 Besucher im Jahr, 100 Geburtstage pro Wochenende. Die Indoor-Spielhalle „Jux 
und Tollerei“ im Parsdorfer Gewerbegebiet erfreut sich seit 14 Jahren großer Beliebtheit. 
Nun ist zumindest in Parsdorf Schluss.
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Hier haben Sie das Wort!
B304.de konzentriert sich auf das, was unseren Alltag prägt: das Leben in unserer Heimat. Dabei verstehen wir uns als Stimme 
der Bürger. Unsere Unabhängigkeit erlaubt uns, immer wieder kritisch aufzutreten und Ihnen ein Forum zur freien Meinungs-
äußerung zur Verfügung zu stellen. Ihre Zuschriften bereichern die Diskussion, geben wertvolle Einblicke und helfen anderen 
Lesern und uns, der Redaktion, dabei, Dinge aus einer bisher vielleicht nicht angedachten Perspektive zu sehen. Kurzum: Ihre 
Meinung ist uns wichtig und ein wertvolles Feedback für unsere tägliche Arbeit. Insofern: Vielen Dank!

„Komplette Verarsche“
Zu: „Glasfaserausbau – Chronologie eines Trauerspiels“, Juli-Ausgabe

Da ihr ja immer wieder über das Glasfaser Dilemma in unserer Gemeinde berichtet, habe 
ich hier eine wunderbare Information von der Telekom zur Kenntnisnahme. Ich denke 
noch über ein geeignetes Feedback nach. Eventuell erlaubt sich ja auch jemand ein 
Späßchen oder der 31.3.27 ist ein Schreibfehler. Oder es ist einfach nur komplette Ver-
arsche langjähriger Kunden und die Torpedierung der Digitalisierung des Landes. Ich 
war gerade in Holland. Die haben seit 15 Jahren flächendeckend Glasfaser. Was läuft 
denn hier falsch? The story goes on.                                                             Michael Vollmer, Baldham

„Schlechte 
Nachrichten“

Zu: „Glasfaserausbau“, Juli-Ausgabe

Erst neulich habe ich von O2 ein Prospekt 
erhalten, dass man doch schnelles Internet 
buchen kann = (Glasfaseranschluss). Wenn 
ich auf diese Seite gehe und meine Adresse 
eingebe, erhalte ich dort den theoretisch 
geplanten Ausbau 03/2027.

Das heißt, Sie werben bei O2 – Partner von 
der Telekom, dass der Glasfaseranschluss 
in ca. 3 Jahren ausgeführt wird. Das sind 
schlechte Nachrichten, nachdem ich An-
fang 03/2023 bei Avacomm unterschrieben 
habe und jetzt nichts mehr gemacht wird.

Wolfgang Zeidner, Baldham

Kein Interesse am 
Glasfaser-Ausbau

Zu: „Glasfaserausbau“, Juli-Ausgabe

Die liebe Telekom arbeitet mit Urlauber-
klischees: Erst mal um 5 Uhr morgens das 
Handtuch am Pool auslegen – dann nicht 
mehr blicken lassen.
Hauptsache, ein paar Leerrohre in der Stra-
ße verbuddelt haben und den Business 
Case des lokalen Ausbauers verhageln. Ein 
echtes Interesse, Kunden mit Glasfaser zu 
erschließen, besteht nicht. Mit DSL macht 
man ja noch brav Umsatz.
Aber selbst die Leistung beim Handtuch 
auslegen war unterirdisch. Keinerlei Kom-
munikation, als die Straßenstiche erfolg-
ten. In unserer Stichstraße sind wir die ein-
zigen mit einem Hausanschluss (natürlich 
ohne eingeblasene Faser, dafür vom Arbei-
ter mit unserem Panzertape an der Wand 
befestigt). Bei den anderen Nachbarn wur-
de trotz Vertragsabschluss nur vorbei ge-
buddelt – sie waren an dem Samstag leider 
unterwegs. Der Asphalt ist nun wieder zu 
und darf beim nächsten Versuch nochmals 
aufgemacht werden. Natürlich erst 2026 
oder später...                              Matteo Ostermeier

IHRE
MEINUNG 

ZU THEMEN 
VOR ORT
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SCHREIBEN SIE UNS

Wenn Sie ein Thema aus den Gemeinden Grasbrunn und 
Vaterstetten für uns haben, das von allgemeinem Interesse ist: 

Schreiben Sie uns! Wir werden Ihre Nachrichten auf Wunsch 
vertraulich behandeln. Natürlich können Sie aber auch Ihre 

Meinung in Form eines Leserbriefs äußern. Aus Platzgründen 
behalten wir uns Kürzungen vor. Ihre Zeilen möchten wir 

grundsätzlich mit Ihrem Namen und Wohnort veröffentlichen.

Kontakt zur B304.de-Redaktion: 
E-Mail: redaktion@b304.de, Telefon 08106 / 375 98 71 

Appell an die Vernunft
Zum ersten möchte ich Ihnen und dem gesamten Team ein großes 
Kompliment für Ihre Berichterstattung und die immer aktuellen The-
men machen und Ihnen dafür ein großes DANKE SCHÖN zurufen!
Ich melde mich heute aufgrund Ihres Aufrufs, aktuelle Themen zu 
nennen und aufzurufen. Dies möchte ich nutzen: Seit einiger Zeit 
beobachte ich in der Unterführung am S-Bahnhof Vaterstetten, 
der für Fußgänger und Fahrräder frei ist, vermehrten Motorroller-
Verkehr. Und dies auch noch in erhöhter Geschwindigkeit, so dass 
alle anderen Verkehrsteilnehmer extrem gefährdet sind. Ich habe 
bereits Motorrollerfahrer drauf angesprochen, dass die Unterfüh-
rung für diese Fahrzeuge nicht passierbar ist, aber, ich bin auf tau-
be Ohren gestoßen. Vielleicht könnten Sie in einem Aufruf an die 
Vernunft und das Miteinander appellieren, um vermeidbare Un-
fälle oder Zwischenfälle zu vermeiden.        Cornelia Huber, Vaterstetten

„Umkehrung von Opfer und Täter“
Zu: „Nach der Tötung eines Polizisten in Mannheim – 

Es braucht mehr Toleranz“, Juli-Ausgabe, Nr. 28

Vielen Dank für das interessante Interview mit PoR Küffner aus 
Poing. Hierzu nur eine kurze Anmerkung: Bei allem Respekt vor 
dem Einsatz der Polizisten und natürlich auch und vor allem des 
getöteten Polizisten:  Die Fragestellung und das Gespräch gehen 
komplett am eigentlichen Thema vorbei. Ausgangspunkt in Mann-
heim und bei vielen anderen Messerangriffen (eben keine Einzel-
fälle mehr) war nicht weniger Respekt oder Ähnliches, sondern der 
islamisch motivierte Angriff eines Extremisten auf einen Islamkri-
tiker (Stürzenberger, der übrigens auch schwer verletzt wurde und 
von dem niemand mehr spricht) und der schrecklichen Tatsache, 
dass der Polizist, der versuchte, das Opfer zu beschützen, von 
dem Täter eiskalt ermordet wurde. 

Eigentlich müsste die Fragestellung lauten, ob nur gefühlt die Si-
cherheit in unserem Lande abnimmt, oder sich tatsächlich die Si-
cherheitslage verändert hat. Vielleicht nicht bei uns im Landkreis, 
aber ganz sicher in gewissen Schwerpunkten und Brennpunkten. 
Der eigentliche Elefant im Raum wird ebenfalls nicht benannt. 

Wenn Herr Küffner davon spricht, dass „wir“ wieder toleranter wer-
den müssten, was andere Meinungen betrifft und das im Zusam-
menhang mit einer islamistischen Terrortat so ausgedrückt wird, 
dann halte ich das für eine gelinde gesagt, extreme Relativierung 
und geradezu eine willkürliche Umkehrung von Opfer und Täter. 
Ich habe jetzt persönlich die letzten 50 Jahre keinen Christen hier 
erlebt, der aus Fanatismus das Leben anderer auslöschen wollte. 

                               Matthias Lutzweiler, Baldham

„10plus Jahre gemeindliches 
Verwaltungsversagen“

Zu: „Glasfaserausbau“, Juli-Ausgabe

Ich wohne in einem sogenannten „weißen Fleck“ in der Gemeinde 
Vaterstetten mit amtlich gemessener, verfügbarer Bandbreite von 
nur 4,7 Mbit/s im Upload. Virtuelle Meetings mit mehr als einem 
Gesprächspartner: unmöglich. Datenzugriff auf geschäftliche 
Daten auf anderen Servern oder in der Cloud: unmöglich. Online-
Arbeiten: unmöglich. 
Seit März 2020 korrespondiere ich über diesen Zustand mit 
Bürgermeister Leonhard Spitzauer. Vor seiner Wahl zum Bürger-
meister schrieb er mir am 20.03.2020: „Ich bin der Meinung, wir 
müssen einen Ausbauplan haben, in diesem wir aufzeigen, wie 
wir Vaterstetten und Baldham mit Glasfaser erschließen. (…)  Ich 
möchte in das Projekt viel mehr Herzblut und Engagement rein-
stecken, als das bislang vom derzeitigen Bürgermeister gesche-
hen ist. Insbesondere bei diesem Thema (bei vielen anderen aber 
auch) wäre der Generationenwechsel wichtig, damit in unserer 
Gemeinde was nach vorne geht.“ Im Januar des darauffolgenden 
Jahres berichtete der Münchner Merkur: ‚Die Großgemeinde Vater-
stetten soll ein flächendeckendes Glasfasernetz bekommen.‘ 

Doch dann erfolgte, wie auch in den zwei Verwaltungsperioden 
vor dem Amtsantritt von Bürgermeister Spitzauer wieder einmal 
der große Sinneswandel: im Juni 2022 verkündete Spitzauer, dass 
die Pläne des gemeindlichen Netzausbaus nicht weiterverfolgt 
werden.
Zum wiederholten Male hat die Gemeindeverwaltung Vaterstet-
ten, diesmal unter der Leitung von Bürgermeister Spitzauer, auf 
Zusagen von privaten Netzanbietern vertraut. Und zum wieder-
holten Male haben sie sich von Telekom und Avacomm täuschen 
lassen. Die beiden Netzanbieter haben sich im Wettbewerbsstreit 
um Baldham und Vaterstetten verhakelt und aus rein betriebswirt-
schaftlichen Erwägungen den zu Beginn dieses Jahres begonne-
nen Netzausbau im April gestoppt. 
Die an Gleichgültigkeit und Verantwortungslosigkeit nicht zu über-
bietende Haltung der Gemeindeverantwortlichen wird aus der im 
Juli dieses Jahres publizierten Erklärung des Grünen-Gemeinde-
rats und ehrenamtlichen Digitalisierungsreferenten David Göhler 
klar: „Ich sehe hier keinen Anlass auf ‚Alarmismus‘ zu machen“. 
Die nun seit 2013 andauernde reale Geschichte des Versagens 
von Bürgermeister, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung führt 
die Bürger und Unternehmen in Vaterstetten schlichtweg in ein 
digitales Desaster. 
Die Bereitstellung eines leistungsfähigen Glasfasernetzes ist 
staatliche, hier gemeindliche Daseinsvorsorge für die Bürger und 
Unternehmen in der Gemeinde Vaterstetten. Ein leistungsfähiges 
Glasfasernetz gehört zur Grundausstattung für das Funktionieren 
der Gemeinde.                                                                      Curt Winnen, Vaterstetten
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8 I POLITIK & VERWALTUNG I VATERSTETTEN
GEMEINDE VATERSTETTEN

„JOURNALISMUS BEDEUTET, ETWAS ZU BRINGEN, 
VON DEM ANDERE WOLLEN, DASS ES NICHT VERÖFFENTLICHT WIRD. 

ALLES ANDERE IST PR.“
GEORGE ORWELL

B304.de
ZEITUNG / MAGAZIN / WEB

UNVERHOFFT KOMMT OFT

Zensus-„Jackpot“ 
für Vaterstetten

Manchmal kann es von Vorteil sein, nicht 
ganz so groß zu sein, wie man es selbst 
glaubt. So zählt die Gemeinde Vaterstetten 
laut Einwohnermeldeamt über 26.000 Ein-
wohner. Doch der jüngst veröffentlichte, 
maßgebliche Zensus von 2022 hat die rosa-
rote Brille abgenommen und enthüllt, dass 
Vaterstetten nur 24.250 Bewohner hat. Der 
Zensus ist das Fundament der amtlichen 
Statistik und liefert Basisdaten zu Bevölke-
rung, Erwerbstätigkeit und Wohnsituation. 
Nun, mag man denken, was sind schon 
1.750 Einwohner mehr oder weniger? Für 
den gemeindlichen Haushalt bedeutet das 
eine ganze Menge. Denn ab 25.000 Ein-
wohnern müsste sich Vaterstetten selbst 
um die Pflege und Instandhaltung der Orts-

durchfahrten kümmern – und das ist alles 
andere als günstig.
Dank des Zensus kann sich das Rathaus 
nun also wieder entspannt zurücklehnen. 
Denn die Möschenfelder Straße und weite-
re über sieben Kilometer Durchfahrten blei-
ben nun doch weiterhin in der Verantwor-
tung des Landkreises Ebersberg. Und auch 
die lästigen Parkverbote und Tempolimits 
bleiben dessen Sorge.
Da die Volkszählung nur alle zehn Jahre 
stattfindet, kann sich die Gemeindever-
waltung nun noch ein ganzes Weilchen 
darüber amüsieren, wie eine bürokratische 
Formalie sogar zur Gelder-
sparnis führt – ganz ohne 
eigenes Zutun. 

Wenn nicht gerade Straßenfest ist: Auf Vaterstettens 
Straßen und Wegen wuchert immer mehr Unkraut – 
zumindest für die Kreisstraßen wie die 
Möschenfelder Straße bleibt formell 
der Landkreis Ebersberg 
verantwortlich.

ANDREAS-HERZ-STRASSE

Sanierung gestartet
Pünktlich startete Mitte Juli die Sa-
nierung der Andreas-Herz-Straße in 
Baldham. Die Arbeiten, bei denen 
die Straße erstmals Einrichtungen zur 
Entwässerung erhält, sollen Anfang 
Oktober abgeschlossen werden. Die 
Sanierung kostet rund 400.000 Euro. 
Tragen müssen die Kosten voraus-
sichtlich die Eigentümer. 
Denn: rechtlich ist die Straße bislang 
gar keine, sondern ein Provisorium. 
Sie ist damit nicht „hergestellt“, und 
für die erstmalige Herstellung muss 
die Gemeinde die Eigentümer zur Kas-
se bitten – bis zu 90 Prozent der Kos-
ten können auf Anwohner umgelegt 
werden. Konkretere Abschätzungen 
zu einzelnen Beträgen kann Bürger-
meister Spitzauer derzeit nicht abge-
ben, wie er uns auf Anfrage mitteilt. 
Dass die Gemeinde wohl den vollen 
Spielraum ausnutzen wird, also le-
diglich 10 Prozent der Kosten selbst 
tragen wird, deutete sie aber mehr-
fach an. Von „nur 90 Prozent“ sprach 
Spitzauer im Juli, eine Frage, inwie-
weit die Gemeinde nach unten abwei-
chen kann, beantwortete Bauamtslei-
terin Brigitte Littke im März nicht. Von 
weiteren Anfragen zur Sache bat sie  
damals abzusehen. 
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A&V Immobilien Hagl GmbH
Inhaber: Veronika & Alexander Stoff-Riegel 
Mitglied im Immobilienverband Deutschland ivd
Tel.: 08106 89 27 27-0 | info@immobilien-hagl.de

FORDERN SIE UNSER UMFANGREICHES
EXPOSÉ AN UND VEREINBAREN SIE EINEN
BESICHTIGUNGSTERMIN!

PLATZ ZUM TRÄUME VERWIRKLICHEN!
GROßES REIHENMITTELHAUS IN BALDHAM

DAS BISSCHEN HAUSHALT 
MACHT SICH VON ALLEIN. VON WEGEN!

HAUSHALTSHILFE 
GESUCHT

 

Bewerbungen an
haushaltbaldham@ghaushaltbaldham@gmail.com 

(gerne mit Foto(gerne mit Foto und Nennung der Gehaltsvorstellung)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Wir, eine junge Familie mit drei Kindern, sind für 
unser Zuhause in Baldham auf der Suche nach einer 

langfristigen und zuverlässigen Unterstützung 
3 Tage/Woche jeweils 4-6 Stunden. 

Gerne auch in Festanstellung, Voll- oder Teilzeit. 

Gesucht wird eine gute Seele, 

die eigeninitiativ ihre Aufgaben 

erkennt und ausführt – u.a. 

allgemeine Reinigungsarbeiten 

und Organisation des Haushalts, 

Bügeln und das Verräumen 

der Wäsche. Waschen und 

Kochen gehören nicht zum 

Aufgabenbereich.
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B304.de
ZEITUNG / MAGAZIN / WEB

MASSNAHMENPAKET FÜR KITAS

400.000 Euro Zuschuss – 
eine erste Bilanz

Im vergangenen Jahr kam es zu massiven Elternprotesten, im Zuge 
derer ein runder Tisch geschaffen und ein Maßnahmenpaket ver-
abschiedet wurde: Mit bis zu 400.000 Euro jährlich aus dem Ge-
meinde-Haushalt soll vor allem dem Personalmangel in den Kin-
derbetreuungseinrichtungen entgegengewirkt werden. 

Nach einem Jahr gibt es erste Zahlen dazu, was die Träger der Kitas 
aus der Finanzspritze gemacht haben: Knapp über 300.000 Euro 
standen 2023 zur Verfügung, ausgezahlt wurden davon knapp 
100.000 Euro, Anträge in Höhe von 120.000 Euro befinden sich 
noch in Bearbeitung. Weitere rund 70.000 Euro wurden von Trä-
gern in die Zukunft übertragen. 

Die Träger verwenden das Geld in über 90 Prozent der Fälle für per-
sonalfördernde Maßnahmen, etwa Fortbildungen und Zulagen an 
die Mitarbeiter. Nur ein kleiner Teil fließt in Investitionen. Dabei 
werden laufende Ausgaben und Betriebskosten nicht gefördert, 
etwa die Anschaffung einer Wasch- oder Spülmaschine. Hier war 
die Förderrichtlinie nicht klar genug definiert, weshalb sie nach-
gebessert werden soll.

Ein konkretes Fazit möchte die Gemeinde noch nicht ziehen, dafür 
sei es zu früh. Allerdings lasse sich bereits feststellen, dass mehr 
Kinder als im vergangenen Jahr betreut werden, heißt es aus der 
Verwaltung. 

GREENSILL-MILLIONEN

Karlsruhe entscheidet
Das Ringen um die Rückgewinnung der Greensill-Millionen geht 
weiter. Die Gemeinde Vaterstetten hatte rund 5,5 Millionen Euro bei 
der mittlerweile insolventen Bank in Bremen angelegt. Es ist völlig 
unklar, ob und wann die Kommune ihr Geld zurückerhalten wird. 
Das Insolvenzverfahren könnte sich noch über Jahre hinziehen.
Nach der Pleite gab es zunächst eine gute Nachricht: Der Gemein-
de wurde vom Landgericht Schadensersatz in Höhe von einer 
Million Euro zugesprochen, weil der Anlagevermittler aus Unter-
schleißheim seine Pflicht verletzt hatte. Er hätte die Gemeinde vor 
der drohenden Insolvenz warnen müssen, da es entsprechende 
Medienberichte gab. Auch das Oberlandesgericht bestätigte 2023 
dieses Urteil. Der Vermittler legte jedoch Beschwerde ein, sodass 
sich nun der Bundesgerichtshof im September mit dem Fall be-
fassen wird. 
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DÖTZKIRCHNER
Sonnenschutz-

systeme GmbH

• Rollläden
• Markisen
• Jalousien
• Reparatur & Service

Ihr MEISTERBETRIEB
informiert Sie gern:

Telefon (08123) 93 27 70
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Radweg: 
Entscheidung fällt

Beim geplanten Radweg zwischen Bald-
ham Dorf und Purfing könnte es bald vor-
an gehen: Inzwischen gibt es eine Kosten-
kalkulation, die dem Gemeinderat nach 
Erscheinen dieser Ausgabe vorgestellt 
werden soll. Gut 3 Millionen Euro kosten 
Planung, Grunderwerb und Realisierung. 

Viel Geld für den klammen Gemeindehaus-
halt. Hellhörig macht da ein Förderpro-
gramm des Freistaats: Mit bis zu 75 Prozent 
fördert dieser Radinfrastruktur. Ob der Bau 
der Verbindung zwischen den Ortschaften 
gefördert werden kann, lässt die Regierung 
von Oberbayern noch offen. Allerdings 
deutet sie an, dass eine wesentliche Vor-
aussetzung für eine Förderung erfüllt sei. 

Entscheidet sich der Gemeinderat für den 
Bau, müssen zunächst Grundstücksver-
handlungen geführt werden. Einige Eigen-
tümer sind nicht bereit, ihr Grundstück, 
über das der Radweg entlang der Straße 
verlaufen soll, zu veräußern. Das müsste 
notfalls mittels einer Enteignung erfolgen.

Aktuelle Infos zur Entwicklung: 
• www.b304.de

ORTSEINGANG VATERSTETTEN

„Vorzeichen haben sich geändert“
Der erste Eindruck zählt, heißt es. Möge 
sich also jeder selbst ein Urteil über den 
großflächigen Lagerplatz am Ortseingang 
von Vaterstetten machen – der übrigens 
aktuell noch erweitert und umzäunt wur-
de. Eigentlich sollten auf dem Areal einmal 
152 gemeindliche Wohnungen, ein Bürger-
café, eine Tagespflege sowie eine soziale 
Einrichtung entstehen. Doch aufgrund der 
hohen Baukosten wurde das Projekt Ende 
Oktober 2022 auf die Warteliste verscho-
ben. Doch zwischenzeitlich „haben sich die 
Vorzeichen geändert“, sagt Bürgermeister 
Leonhard Spitzauer (CSU), der einen Spa-
tenstich im Jahr 2027 durchaus für möglich 
hält. Doch das letzte Wort hat der Gemein-
derat und der wird im Herbst diesen Jahres 
entscheiden, ob gebaut wird oder nicht.

Auf rund 21 Million Euro Kosten wurde das 
Vorhaben berechnet, nach Abzug aller För-
derungen – zu teuer für den gemeindlichen 
Haushalt. Nun stehen die Zeichen aber an-
ders, was unter anderem an einem neuen 
Förderprogramm liegt: 5 Prozent der Bau-
kosten werden bezuschusst, wenn Woh-
nungen für Personen der Daseinsfürsorge 
gebaut werden. Auch die Zins- und Bau-
kostenentwicklung stimmt die Rathaus-
Verwaltung offenbar positiv.  

Bürgermeister Leonhard Spitzauer möchte 
den Bau übrigens in gemeindlicher Regie 
durchziehen: „Niemand baue besser, als 
man selbst.“ Dem stimmte auch die zweite 
Bürgermeisterin Maria Wirnitzer (SPD) zu, 
man wolle Fachkräfte vor Ort halten. 

Der Bau der Kinderbetreuungseinrichtung 
St. Anna bei Maria Linden wird günstiger 
als erwartet. Das Gesamtbudget sinkt nun 
offiziell von 12,5 auf 10,6 Millionen Euro, 
eine Summe, die schon beim Spatenstich 
im Frühjahr bekannt gegeben wurde. Der 
Freistaat fördert den Bau der sechszügigen 
Kita mit etwa 2,4 Million Euro. Grund für die Kita mit etwa 2,4 Million Euro. Grund für die 
Preissenkung: eine Entspannung der Kos-Preissenkung: eine Entspannung der Kos-
tensituation am Markt. tensituation am Markt. 

KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNG

Bau ist teurer, wird aber günstiger
Bereits 60 Prozent aller Leistungen seien 
nun vergeben, was für eine „gewisse Kos-
tensicherheit“ sorge, so Brigitte Littke, 
Leiterin des Bauamts. Insbesondere bei 
Baumaterialien seien die Einkaufskosten 
gesunken, „gewaltig“ hierbei das Holz. 
Doch so groß die Freude auch ist: Die Ge-
samtkosten liegen immer noch ein Drittel 

über der ursprünglichen 
Schätzung von 8 Millio-
nen Euro. 

Den ersten Eindruck überlässt die Rathausverwaltung in Vaterstetten 
(gegen Pacht) Telekommunikationsunternehmen 

als Lagerplatz für Glasfaser-Material.
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Aus dem Vaterstettener Gemeinderat berichtet für Sie
Leon Öttl, leon@b304.de

Individuelle Küchen 
und Möbel.
Von der Planung 
bis zum 
Einbau.

Telefon 08106 / 39 70 462 . info@schreinerei-reimer.de
www.schreinerei-reimer.de

12.000 EURO FÜR REFERENTEN 

„Da kommen Fragen auf“
Der Gemeinderat hat zur Aufgabe, die Interessen der Gemeindebür-
ger zu vertreten und die Verwaltung zu überwachen. In Vaterstetten 
wurden einzelnen Gemeinderäten zudem 21 Themenbereiche zuge-
wiesen – so gibt es etwa Referenten für die Feuerwehren, die Ab-
fallwirtschaft, Nachhaltigkeit oder Wirtschaft. Diese Spezialgebiete 
wurden jeweils durch ein Gemeinderatsmitglied besetzt, im Be-
reich Familie waren es ursprünglich drei. Für ihre Tätigkeit erhalten 
die Gemeinderäte eine Entschädigung von 50 Euro je Monat – also 
600 Euro im Jahr. Gesamtkosten: immerhin 12.000 Euro.

Bei der jährlichen Vorstellung der Tätigkeitsberichte im Juni wur-
de über eine mögliche Verschlankung diskutiert: Einige Berichte 
seien „durchaus verwunderlich“, meint Cordula Koch (SPD), die 
in Frage stellte, ob wirklich alle 21 Posten sinnvoll seien. „Da kom-
men Fragen auf“. Eine Debatte über eine mögliche Verschlankung 
wird es aber wohl erst zur neuen Legislatur – also 2026 – geben. 
Seit der Einführung 2020 gab es übrigens bereits einige Posten-
änderungen und -niederlegungen, meist aus persönlichen und 
beruflichen Gründen: So gab Ilona Dreier ihr Amt als Familienre-
ferentin Anfang des Jahres an Maximilian Mack ab. Der Posten der 
Ehrenamtsreferentin ist seit der Niederlegung durch Brigitte Wen-
ninger seit 2022 unbesetzt, ebenfalls unbesetzt der Posten für 
Nachhaltigkeit: Rückwirkend zum Jahresbeginn legt Marina Ruoff 
aus Zeitgründen ihr Amt nieder. Damit verfügt die Gemeinde ab 
sofort über 19 Ressorts mit 20 Referenten. 

IN HERGOLDING UND NEUFARN

Wegen Verwechslungsgefahr: 
Straßen werden umbenannt

Im Gemeindegebiet Vaterstetten werden zwei Straßen umbenannt: 
die Anzinger Straße in Neufarn sowie die Feldkirchener Straße in 
Hergolding heißen künftig anders. Grund hierfür: akute Verwechs-
lungsgefahr. Denn die Straßennamen existieren im Gemeindege-
biet doppelt, so gibt es in Purfing eine zweite Anzinger Straße und in 
Parsdorf eine zweite Feldkirchner Straße, jeweils unter identischer 
Postleitzahl. So kam es, dass schon ein Krankentransport die fal-
sche Straße anfuhr, auch Handwerker wurden bereits fehlgeleitet. 
Nun werden die beiden Straßen umbenannt – den neuen Namen 
bekommt jeweils die Straße mit weniger Anwohnern. Die vorheri-
ge Anzinger Straße in Neufarn wird künftig „Am Neufarner Berg“ 
heißen. In Hergolding standen drei Namensvorschläge zur Aus-
wahl: An der Schwaige, Josef-Holly-Straße sowie Brennereistraße, 
für die sich letztlich das Gremium entschied. Die finale Umbenen-
nung soll Ende August erfolgen. 

HÄTTEN SIE ES GEWUSST? 4 VON 20 REFERENTEN

Digitalisierung
David Göhler

Wirtschaft
Michael Niebler

Kultur
Christl Mitterer

Klima & Energie
Felix Edelmann
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GEMEINDE GRASBRUNN

Integrationshilfe 
wird fortgesetzt

Derzeit leben 96 Flüchtlinge in der Ge-
meinde Grasbrunn, verteilt auf mehre-
re Unterkünfte. Seit 2019 gibt es zwei 
Integrationshelferinnen – Friederike 
Netter und Aida Mozahebi – deren Ver-
träge Ende 2024 ausgelaufen wären 
und die nun um drei Jahre verlängert 
wurden. Die Gemeinde bezahlt dafür 
jährlich rund 14 500 Euro. Netter und 
Mozahebi sind das Bindeglied zwi-
schen Gemeinde, Landratsamt, AWO, 
Helferkreis Asyl und den Flüchtlingen.

Neue Skate-Elemente 
Die Skateranlagen in Grasbrunn und 
Harthausen waren in die Jahre gekom-
men. Vor wenigen Wochen wurden nun 
neue Skate-Elemente geliefert und 
aufgebaut. Am Sportpark Grasbrunn 
handelt es sich um eine sogenannte 
„Minipipe“ und eine „Bank“. Beide 
Elemente sind Trainingsgeräte für An-
fänger und Fortgeschrittene. In Hart-
hausen wurde eine „Funbox“ aufge-
baut. Die Funbox bildet den Kern jeder 
klassischen Skateranlage. Die Kosten 
belaufen sich, inklusive Lieferung und 
Aufbau, auf rund 45.800 Euro. 

GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU
Die bekannten Profis aus Grasbrunn seit 35 Jahren

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung, St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80 – www.pflasterbau-gartengestaltung.de

Ihr Garten – unser Fachgebiet!
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

SO MACHT 
IHR ZUHAUSE 
DEN BESTEN 

ERSTEN 
EINDRUCK

Lilienstraße 15
85609 Aschheim
Handy: 0151 10 60 72 98 
Mail: alexruhland@freenet.de

Kfz-Sachverständiger
Alexander Ruhland

Kompetenz für alle Fahrzeugklassen

Schadengutachten Oldtimerbewertungen Wertgutachten 
Fahrzeugbewertungen Unfallgutachten 

GEMEINDE GRASBRUNN AUF DER LANDESGARTENSCHAU 

Starker Auftritt

Noch bis zum 6. Oktober läuft die Landes-
gartenschau in Kirchheim. Hier bietet der 
Landkreis München seinen 29 Kommunen 
die Gelegenheit, ihre Gemeinde einem gro-
ßen Publikum zu präsentieren. Mitte Juli 
hatte Grasbrunn den großen Auftritt. Ins-
gesamt 59 Mitwirkende haben an den vier 
Tagen 13 Veranstaltungen auf die Beine ge-
stellt.
Die Musikschule Vaterstetten war mit ins-
gesamt 44 Musikern und fünf Veranstaltun-
gen präsent.
Passend zur Landesgartenschau trugen die 
Damen vom Grasbrunner Dreigsang extra 
Blumenschürzen, begleitet von der Zither 

begeisterten sie das Publikum mit Volksmu-
sikstücken, Geschichten und Gedichten.
Moderatorin Andrea Grießmann las aus 
ihrem Buch „Wunderschöne Welt“. 
Kreativ ging es beim Karikaturenworkshop 
mit unserem Turmschreiber und Karikatu-
risten Franz Eder zu. 
„Wir sind zwar mit knapp 7.000 Einwohnern 
eine der kleinsten Gemeinden im Land-
kreis München, haben aber mit unseren 
Vereinen, Bürgern und Unternehmen ein 
riesiges Programm auf die Beine gestellt“, 
resümiert Erster Bürgermeister Klaus Korn-
eder die Grasbrunner Tage auf der Landes-
gartenschau.
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Schullisten
Service

Heute gebracht, morgen gemacht!

Mailt, oder bringt uns eure Schulliste - wir stellen euch alles nach euren Wünschen zusammen

auf euer Schulmaterial ab einem 
Einkaufswert von 35 Euro!

Wenn andere Jugendliche in den Ferien chillen, schreibt Maya 
Upmann (16) mal eben zwei DIN A4-Seiten über demokratische 
Werte – und hat damit jetzt den Bayerischen Jugendpreis gewon-
nen, einen Schreibwettbewerb der Initiative „Werterhalt und Wei-

tergabe“. Dieser steht 
unter der Schirmherr-
schaft des Bayerischen 
Europaministers Eric 
Beißwenger und fördert 
seit 2010 das harmoni-
sche Miteinander der 
Generationen, indem er 
sich für die Wertschät-
zung unterschiedlicher 
Ansichten und Werte 
einsetzt.

Maya ist sowohl poli-
tisch als auch literarisch 
sehr interessiert und war 
daher Feuer und Flam-

me, als sie den Flyer des Wettbewerbs im Maria-Theresia-Gymna-
sium in München fand – sie setzte sich sofort an den PC. Bis Ende 
Mai konnten Jugendliche zwischen 15 und 18 Jahren ihre Gedan-
ken zu Themen wie Kultur, Umwelt, Politik und der Europawahl for-
mulieren und als Text- oder Videobeitrag einreichen. Am 20. Juni 
fand die Preisverleihung statt: Stolz nahm die Zehntklässlerin im 
Prinz-Carl-Palais der Bayerischen Staatskanzlei in München ihre 
Auszeichnung entgegen.
Für diese Auszeichnung, die unter Jugendlichen im ganzen Bun-
desland begehrt ist, lud Bürgermeister Klaus Korneder die Schü-
lerin kürzlich ins Rathaus ein und gratulierte ihr persönlich: 
„Schreiben ist bei jungen Leuten nicht hip, umso schöner, dass 
eine Bewohnerin aus unserer Gemeinde mitgemacht und sogar 
gewonnen hat.“ 
Mayas Beitrag trägt den Titel „Ein Funke Hoffnung“. Darin geht es 
um eine dystopische Zukunft im Jahr 2084, in der Europa in isolier-
te Stadtstaaten zerfallen ist. Die einst geschätzten europäischen 
Werte und Normen, wie Freiheit, Demokratie und Gleichheit, sind 
kaum mehr als verblassende Erinnerungen. Die junge Historikerin 
Juna entdeckt alte Protokolle des Europäischen Parlaments, die in 
ihr eine neue Hoffnung aufleben lassen: Sie organisiert eine Un-
tergrundbewegung, die durch eine spektakuläre Projektion in den 
Stadtstaaten die alten europäischen Werte wiederbelebt, was zu 
einer wachsenden Rebellion gegen die unterdrückende Regierung 
führt. Der Titel des Essays fasst treffend zusammen, was Maya mit 
ihrem Werk erreichen wollte – eine Erinnerung an die europäi-
schen Werte von Freiheit, Gleichheit und Demokratie, die sie als 
grundlegend für die Zukunft Europas ansieht.
In der Vergangenheit hat Maya, die es laut eigener Aussage „mit 
Mathe nicht so hat“, bereits ein Praktikum im Bundestag absol-
viert und war bei „Jugend debattiert“ aktiv. Sie möchte später 
einmal als Politik- oder Deutschlehrerin arbeiten und sich selbst 
politisch engagieren. Wir sind gespannt, welche weiteren Erfolge 
Maya in Zukunft feiern wird und wünschen ihr auf ihrem Weg alles 
Gute!                                                                           Eva Bistrick, eva@b304.de

ERSTER PLATZ FÜR MAYA UPMANN 

Neukeferloherin gewinnt 
Bayerischen Jugendpreis

Bayerns Europaminister Eric Beißwenger 
und Maya Upmann bei der Siegerehrung.

Neue Familien-App 
für den Landkreis München

Der Landkreis München präsentiert eine neue Familien-App, 
die Familien in vielfältigen Lebenssituationen unterstützt. Sie 
bietet einen schnellen Zugang zu Unterstützungsangeboten 
und Veranstaltungen, die speziell auf die Bedürfnisse von El-
tern und Erziehenden zugeschnitten sind. So können Eltern in 
der App gezielt nach Angeboten suchen, sei es für Schwange-
renberatung, Hilfe bei Schreibabys, Erziehungsberatung oder 
spezielle Veranstaltungen wie Spielgruppen und Vorträge. 
Neben Veranstaltungen informiert die App umfassend über 
Themen wie Partnerschaft, Kindesentwicklung, Gesundheit 
und Mediennutzung. Erklärfilme bieten zusätzliche Informa-
tionen, die auf das jeweilige Lebensalter und die Bedürfnisse 
der Familien abgestimmt sind. Für Notfälle stehen wichtige 
Kontaktnummern bereit, darunter der ärztliche Bereitschafts-
dienst und ein Hilfetelefon für Eltern. 
Weitere Infos: • familienleben.landkreismuenchen.de 
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Für unsere Einrichtung 
SENIORENZENTRUM SENIORENZENTRUM 

„AM WIESENGRUND“„AM WIESENGRUND“  
in Grasbrunn suchen wir aktuell:

Pflegefachkräfte 
(m/w/d, Voll- / Teilzeit)

Pflegehilfskräfte 
(m/w/d, Voll- / Teilzeit)

Betreuungsassistenten 
(m/w/d, Voll- / Teilzeit)

Ausbildung Pflegefachfrau/-mann
(m/w/d, Voll- / Teilzeit)

Wir bieten auch Schüler- und Studentenjobs 
für die Ferien an!

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG:
ASB Casa-Vital GmbH

Seniorenzentrum „Am Wiesengrund“
z.Hd. Frau Svetlana Schmik, Einrichtungsleitung

Harthauser Weg 38, 85630 Grasbrunn
s.schmik@sz-grasbrunn.de / Tel: 089 / 621 464-301

seit 1963 Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 120 Jahre Familien-MeisterbetriebÜber 120 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Autoglasservice

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen . Tel. (08106) 80 35 
autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

HU & AU Service
Reifenservice
Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902

Reparatur aller Marken

HUMBOLDT-GYMNASIUM UND MITTELSCHULE

Sponsorenläufe bringen 
über 57.000 Euro

Über Schecks in Höhe von insgesamt 22.500 Euro können sich 
drei Vereine aus dem Landkreis Ebersberg freuen. Das Geld kam 
beim diesjährigen Sponsorenlauf des Humboldt-Gymnasiums 
Vaterstetten (HGV) zusammen. Jeweils 4.000 Euro gingen an die 
Kinderkrebshilfe und an den Hospizverein Ebersberg, 14.500 Euro 
bekam der Partnerschaftsverein mit Alem Katema. Insgesamt wur-
den beim Spendenlauf der Schule, der Ende April im Sportstadion 
Vaterstetten mit rund 1.500 Schülern stattfand, über 27.000 Euro 
„erlaufen“. 

(v. l.) Matthias Mögel (2. Vorstand der Kinderkrebshilfe EBE), HGV-Schulleiter 
Rüdiger Modell, Mitorganisatorin des Sponsorenlaufs Stefanie Wiedenmann, 
Stephan Kruse (Schriftführer beim Partnerschaftsverein mit Alem Katema) 
Sarah Linsenmeyer (Sportlehrerin HGV), Ulrike Küpfer vom Förderverein des 
HGV, Anton Stephan und Andrea El-Masry aus dem Vorstand des Partner-
schaftsvereins mit Alem Katema, Maria Sommer und Bärbel Limmer vom 
Hospizverein Ebersberg (Foto: Catrin Guntersdorfer/B304.de)

Ein äußerst erfolgreicher Lauftag liegt auch hinter den Kindern der 
Grund- und Mittelschule Vaterstetten, die Anfang Juli bei ihrem 
Sponsorenlauf sportlich ihr Bestes gaben. „Sie haben Großartiges 
geleistet“, so Sportlehrerin Andrea Mooslechner. „Wir sind stolz 
auf unsere Schülerinnen und Schüler, die ca. 30.000 Euro erlau-
fen haben.“ Davon wird ein Großteil an die Tafel der Gemeinde ge-
spendet. Rund 300 Sportler waren heuer an den Start gegangen. 
Wie am HGV auch, hatte sich jeder Teilnehmer im Vorfeld einen 
oder mehrere Sponsoren gesucht, die pro Laufrunde einen vorab 
festgelegten Geldbetrag spenden. Auch im kommenden Schuljahr 
sind an beiden Schulen wieder Sponsorenläufe geplant.

Zugspitzstraße 6a ∙ 85591 Vaterstetten
Tel. 08106/36 37-0 ∙ Fax 08106/36 37-38 ∙ www.kanzlei-schermann.de

KANZLEI SCHERMANN
Steuer- und Rechtsanwaltskanzlei

WOLFGANG SCHERMANN
Steuerberater

Rechtsbeistand

MANUEL SCHERMANN
Rechtsanwalt
Dipl.-Finanzwirt (FH)
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WOHNEN SPORT

IHR SANITÄTSHAUS FÜR MOBILITÄT, SPORT UND WOHNEN

MOBIL ITÄT

ORTHOMED GmbH
Ilchinger Weg 1 · 85604 Zorneding 

Kundenservice  08106. 36 40 · www.orthomed.de

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag  10.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 - 15.00 Uhr 
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 Altersgerechtes Wohnen 
 Pflegebetten und Pflegesessel 
 Zubehör für‘s Badezimmer 

 Knie- und Gelenk-Bandagen  
 Kompressions- und Reisestrümpfe

 Stoma- und Wund-Versorgung 

 Leichte Rollatoren und moderne Rollstühle 
 Elektrische Antriebshilfen und Elektro-Rollstühle 

 Geh- und Trekkingstöcke 

10. Klassen zu Besuch im Bundestag
Im Juli besuchten Schüler der 10. Klassen des Humboldt-Gymnasiums Vaterstetten den Bundestagsabgeordneten 

Andreas Lenz in Berlin. Während des persönlichen Austausches wurden viele aktuelle Themen diskutiert.

GRUND- UND MITTELSCHULE VATERSTETTEN

Schulweghelfer dringend gesucht!
Ab dem kommenden Schuljahr werden wie-
der Erwachsene jeden Alters gesucht, um 
den Schulweg für Kinder rund um die Karl-
heinz-Böhm Grund- und Mittelschule Va-
terstetten sicherer zu machen. Gelotst wird 

von Montag bis Freitag von 7.20/7.30 Uhr 
bis 7.50/8 Uhr. Interessierte können sich bei 
Ludwig Zehtner in der Gemeinde Vaterstet-
ten melden: Telefon  08106 / 383 665 oder: 
ludwig.zehtner@vaterstetten.de ad
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Zur Verstärkung unserer vollstationären    
Wohneinrichtung „Johanna und Sebastian“            
in Vaterstetten suchen wir in Voll- oder Teilzeit  

Fachpflegekräfte für Psychiatrie (w/m/d),                         
Heilerziehungspfleger (w/m/d) , Sozialpädagogen (w/m/d)  

 
30 Jahre Soziale Dienste! 

Kommen Sie in unser Team! 
 
Über ihre Bewerbung per E-Mail an personal@sozialedienste.net  
freuen wir uns. Gerne steht Ihnen unsere Personalreferentin Frau 
Peschke auch telefonisch unter 08106- 99676- 102 zur Verfügung.  
Weitere Infos  über uns finden Sie unter www.sozialedienste.net   

Für unsere Mitarbeiter im 
SENIORENZENTRUM „AM WIESENGRUND“SENIORENZENTRUM „AM WIESENGRUND“  

in Grasbrunn 
suchen wir aktuell:

Wohnungen
 Viele Vorteile für Vermieter:

+ Langfristiger Mietvertrag 
+ Zuverlässige Mietzahlungen

+ Professionelle Ansprechpartner 
+ Übernahme kleiner Reparaturen 

durch eigenen Haustechniker

WIR FREUEN UNS AUF IHRE KONTAKTAUFNAHME:
ASB Casa-Vital GmbH

Seniorenzentrum „Am Wiesengrund“
z.Hd. Frau Svetlana Schmik, Einrichtungsleitung

Harthauser Weg 38, 85630 Grasbrunn
s.schmik@sz-grasbrunn.de / Tel: 089 / 621 464-301

SUCHTPRÄVENTION

Sucht keine Chance geben
Zwölf Teilnehmer wurden kürzlich von Ebersbergs Landrat Robert 
Niedergesäß als Multiplikatoren des Projekts „Suchtlos“ im Land-
kreis Ebersberg zertifiziert. Darunter sind auch vier Pädagogen der 
Grund-, Mittel- und Realschule Vaterstetten. Die Teilnehmer ab-
solvierten zuvor eine mehrmonatige Schulungsreihe zu Suchtprä-
ventionsexperten. Die Schulung wurde von der Fachstelle Sucht-
prävention und -beratung des Gesundheitsamts konzipiert und 
durchgeführt, unterstützt vom Kreisjugendamt. 

Der Installateur
Michael Wähnl

Tel.: 0171 - 647 18 43
gwsmichael@gmail.com
www.derinstallateur.bayern

Sanitärinstallation
Kundendienst
Reparaturen
Badumbau

              Ostring 29 . 85591 Vaterstetten

AKTION AN DER REALSCHULE VATERSTETTEN

„Rausch & Risiko“
Die Suchtberatung und -prävention des Gesundheitsamtes und 
das Team Präventive Jugendhilfe des Kreisjugendamtes Ebersberg 
haben jüngst an der Realschule Vaterstetten auf die Gefahren von 
Alkohol, Drogen und Co. am Steuer aufmerksam gemacht. 
Bei dem Aktionstag für die rund 170 Schüler der 9. Klassen ging 
es um die Vorbeugung von Risiken im Straßenverkehr. Neben der 
klassischen Aufklärungsarbeit berichteten Mitglieder der Polizei, 
des Kriseninterventionsteams und der FFW Vaterstetten aus ihrem 
Alltag darüber, was ein tödlicher Unfallhergang, nicht nur mit 
den Beteiligten, sondern auch mit den Rettungskräften seelisch 
macht. Ein totes Kind zu bergen, geht an niemandem spurlos vor-
über. Dies hat die Jugendlichen zum Nachdenken angeregt, bevor 
sie auf dem Lehrerparkplatz der Schule Zeugen der anschließen-
den, sehr anschaulichen Übung der Freiwilligen Feuerwehr Vater-
stetten wurden. Dargestellt wurde die Bergung nach einem Unfall 
mit zwei Schwerverletzten.
Das Gemeinschaftsprojekt „Rausch & Risiko“ entstand in Zusam-
menarbeit mit der Realschule Vaterstetten, der Freiwilligen Feuer-
wehr Vaterstetten, dem BRK-Kreisverband Ebersberg, der Polizei-
inspektion Poing und Vertretern eines Kriseninterventionsteams 
und wurde durch den Lions Club Ebersberg gefördert.
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50Jahre 

„Ich mag dieses Grundsätzliche: 
Dass man in jeder Situation, in der 
man Hilfe von außerhalb benötigt, 

Hilfe von der NBH bekommen kann.“ 

Marion, 44 (Mobiler Mittagstisch) 

Die Nachbarschaftshilfe seit 50 Jahren: Gemeinsam stark für ein soziales Miteinander. 
Voller Einsatz und verdiente Belohnung – im Juli feierte die Nachbarschaftshilfe sich und ihre zahlreichen 

MitarbeiterInnen und HelferInnen. 

Impressionen von der Jubiläumsfeier

Ministerialdirektor Dr. Markus Gruber don camillo chor

Schülerinnen der Ballettschule Baldham
tanzen Vivaldis „Vier Jahreszeiten“

Wie immer alles im Griff: 
NBH-Geschäftsführer Oliver Westphalen

Herzliche Begrüßung am Eingang: 
Cristina Nicolay, Dr. Ulrich Ossig, 
Franz Pfluger und Annelie Clemen
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„Bei der NBH kann ich mich in mei-
nem direkten Lebensumfeld enga-
gieren. Die Arbeit ist total vielfältig, 

ich habe meganette Kolleginnen und 
besonders schätze ich unsere ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer.“ 

Maya, 51 (Tafel) 

„Mit meiner Arbeit erleichtere ich 
meinen Mitmenschen ihren Alltag 

und das finde ich sehr schön.“ 

Sabine, 46 (Nachbarschaftsdienste) 

„Bei meinem Jobwechsel vor 2 Jahren 
war mir wichtig, dass bei meiner 

Tätigkeit der Mensch zählt und nicht 
das Materielle. Ein Kunde, der sich 
über meine Hilfe freut, macht mich 

glücklich.“ 

Diana, 52 (Betreutes Wohnen zu Hause) 

„Als familienergänzende Einrichtung 
können wir sehr individuell auf die 
Kinder und Familien eingehen. Das 
finde ich schön! Und unser super 

Arbeitsklima, ganz liebe Kolleginnen, 
die Unterstützung durch unseren 

Chef und tolle Arbeitsbedingungen 
machen das Gesamtpaket komplett.“ 

Marjoleine, 44 (Kinderpark) 

Judith Pieroth-Neef und Dr. Martin Neef

v.l.: Die Landtagsabgeordnete Doris Rauscher mit den Bürgermeistern 
Klaus Korneder (Grasbrunn), Piet Mayr (Zorneding) und Leonhard Spitzauer (Vaterstetten) 

sowie Franz Pfluger (1. Vorstand NBH) und Ebersbergs Landrat Robert Niedergesäß.

Das Team der Tagespflege
Lydia Krüger und Anja Pilopp vom Ressort 
Betreutes Wohnen zu Hause
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„Toll finde ich, dass man direkt für 
die Nachbarschaft arbeitet und vor 
Ort ist. So bekommt man auch die 
positiven Reaktionen direkt mit. “ 

Tessa, 25 
(Junge Familien / Öffentlichkeitsarbeit) 

„Das Herz wird nicht dement – 
deshalb ist es für mich ein 

ganz besonderes Gefühl ältere 
Menschen in ihren individuellen 
Lebenssituationen begleiten und 

unterstützen zu dürfen.“ 

Joanna, 46 (Tagespflege) „Es wohnt ein Zauber bei der NBH. 
Seit 14 Jahren bin ich dabei und wir 
haben schon so viele Dinge erlebt 

und gemeistert, weil alle am gleichen 
Strang ziehen.“ 

Cristina, 54 (Verwaltung) 

„Ich bin gerne hier, weil ich ein 
supertolles Team habe, auf das ich 

mich verlassen kann. “ 

Sabrina, 38 (Ambulante Pflege) 

„Für mich war es die beste 
Entscheidung bei der NBH 

anzufangen. Es macht so viel Spaß 
bei den Kunden, da wird geputzt, 

gebacken, gekocht, gegartelt, gelacht 
und erzählt. Unser Ressort hat ein 

tolles Team – vielen Dank, dass ich 
ein Teil davon sein darf. “ 

Elisabeth, 61 (Hauswirtschaftliche Hilfe) 

Neu: Die Veranstaltungen der 
Nachbarschaftshilfe im August finden 

Sie im Terminkalender auf Seite 45.

Nachbarschaftshilfe, Sozialdienste, Pflegedienste in den Gemeinden Vaterstetten, Zorneding und Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28 . 85598 Baldham . Telefon 08106 / 3684-6 . Fax 08106 / 3684-84
info@deine-nachbarschaftshilfe.de . www.deine-nachbarschaftshilfe.de
Redaktion: Stephanie Stockerl

Führte durch das Programm: 
Markus Bistrick von B304.de

Gelungener Auftritt: das Harthauser Dorftheater

Tolle Organisation 
der 50-Jahr-Feier: 
Marion Reger

Wohlverdient feiern die Fahrer 
vom Mobilen Mittagstisch

Maya Riffeser mit Vertretern vom
Lions Club München-Keferloh

Münchens stellv. 
Landrätin: Annette 

Ganssmüller-Maluche
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„Das Jahr ist so schnell vorüber gegangen 
und kam mir eher wie ein Monat vor. Da 
ich so viele neue Erfahrungen wie möglich 
machen wollte und auch wenig Freizeit hat-
te, was aber nicht schlimm war, ist die Zeit 
richtig schnell verflogen“, so die Schülerin, 
die inzwischen wieder das Humboldt-Gym-
nasium Vaterstetten besucht. Für Natalia 
sind die Erlebnisse in den letzten Monaten 
„durch nichts zu ersetzen“. Großes Glück 
hatte die Vaterstettenerin auch mit ihrer 
ungarischen Austauschfamilie: „Sie haben 
mir wirklich bei allem geholfen, was mir 
das Einleben wahnsinnig erleichtert hat. 
Ich wusste, es gibt jemanden, der mich 
unterstützt.“ Auch die anfängliche Sprach-
barriere war schnell überwunden. Nach 
einem Sprachmix aus Deutsch-Englisch-
Ungarisch packte Natalia der Ehrgeiz. „Im 
Oktober habe ich meiner Gastmutter ge-
sagt, sie soll ab jetzt nur noch Ungarisch 
mit mir sprechen – sonst lerne ich das ja 
nie. Anfangs war es hart, da ich 90 Prozent 
der Wörter gar nicht verstanden habe.“ Zum 
Abschluss legte die Austauschschülerin 
eine Sprachprüfung ab und schaffte das B2 
Level, was einem fortgeschrittenen Niveau 
entspricht. 

Typisch Bayerisch
Was das Lernen betrifft, hat Natalia ziemli-
che Unterschiede zwischen Bayern und Un-
garn ausgemacht und weiß unser Bildungs-
system inzwischen zu schätzen. „Früher 
habe ich mich darüber aufgeregt, wie viel 
und auch wie viel unnötiges Zeug wir hier 
lernen müssen. Aber in Ungarn lernt man 
dafür fast gar nichts!“ 

Als „Botschafterin Bayerns“ war es auch 
Natalias Aufgabe, ihrem Gastland die baye-
rische Kultur zu vermitteln. „Wenn ich zwei 
Minuten zu spät gekommen bin, wurde in 
Ungarn schon gelacht und gesagt, dass ich 
keine vorbildliche Deutsche bin. Und auch 
über das Bild des typischen Bayern, der 
immer Bier trinkt, konnte ich oft lachen.“ 
Die reschen bayrischen Brezn und das gute 
deutsche Brot hat Natalia in Ungarn aber 
tatsächlich vermisst. 

Veränderungen und Pläne
Während sich in Natalias Familie in den letz-
ten zehn Monaten nicht viel verändert hat und 
sich die Austauschschülerin schnell wieder 
heimisch fühlte, hat sich im Freundeskreis 
der 17-Jährigen doch einiges getan. „Manche 
Freundesgruppen sind in der Zeit, die ich weg 
war, auseinandergefallen, andere haben sich 
neu gebildet.“ Und auch an sich selbst hat 
Natalia Veränderungen festgestellt. „Mir fällt 
es jetzt viel leichter, mit fremden Menschen 
zu sprechen. Ich bin definitiv mutiger und 
selbstbewusster geworden.“ 

Nun freut sich die Heimkehrerin erst einmal 
auf sechs Wochen Sommerferien, bevor 
sie ab Herbst die 12. Jahrgangsstufe be-
suchen wird – mit fixen Plänen für weitere 
Auslandsaufenthalte nach dem Abitur. „Am 
liebsten würde ich gleich wieder wegfahren 
und noch zehn andere Länder mit einem 
Austauschprogramm besuchen!“ Während 
des Studiums möchte Natalia auf jeden Fall 
ein Auslandssemester einlegen. Wo genau, 
steht allerdings noch nicht fest.

Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Wie schnell die Zeit vergeht, davon kann auch Natalia Lednicka ein Lied singen. Sie hatte 
sich im August 23 auf den Weg nach Ungarn gemacht, um an einer Schule in der Nähe 
von Budapest ein Auslandsjahr zu verbringen – im Rahmen des Stiftungsprogramms 
„Botschafter Bayerns“ (B304.de berichtete). Inzwischen ist die 17-Jährige zurück in ihrer 
Heimat Vaterstetten.

EIN UNVERGESSLICHES JAHR IN UNGARN

Botschafterin Bayerns 
zurück in Vaterstetten

BÄRENHÖHLE SUCHT NEUE RÄUME

Besonderer Ort für 
kleine Entdecker 

Der Kindergarten „Bärenhöhle“ im Bald-
hamer Fuchsweg, eine seit 1995 be-
stehende Eltern-Kind-Initiative im Netz 
für Kinder, ist auf der Suche nach neuen 
Räumlichkeiten. Der aktuelle Mietvertrag 
läuft Mitte 2026 aus, und um die wert-
volle Arbeit für die 30 Kinder weiterhin 
sicherzustellen, wird nun nach geeignet-
ne Flächen in Baldham/Vaterstetten Aus-
schau gehalten.

Die Bärenhöhle ist kein gewöhnlicher 
Kindergarten – denn hier beteiligen sich 
auch die Eltern. Sie übernehmen neben 
den wöchentlichen Kochdiensten feste 
Aufgaben im Kindergarten, sei es Haus-
meisterei, Gartenpflege, Organisation 
der Feste oder Beschaffung von Lebens-
mitteln. Bei pädagogischen Engpässen 
helfen die Eltern auch in der Betreuung, 
sodass es keine krankheitsbedingten 
Schließtage gibt. Der Vorstand arbeitet 
ehrenamtlich und wird von den Eltern ge-
wählt. Die Stimmung: entsprechend fa-
miliär und herzlich. 

Im Garten des Kindergartens herrscht an 
heißen Sommertagen reges Treiben: Eine 
Wasserpumpe im Sandkasten verwan-
delt die Spielfläche in ein Paradies aus 
Schlammpfützen und Wasserkanälen. 
Drinnen duftet es aus zwei Küchen. Bei 
den Pandabären zaubert ein Kochpapa 
Kaiserschmarrn. Vorweg gibt es eine Roh-
kostplatte mit Dip. In der Waschbären-
küche köchelt unterdessen ein veganes 
Curry. „Wir kochen saisonal und vegan“, 
erklärt eine Kochmama. Eindecken und 
schöpfen dürfen die Kinder natürlich 
selbst. „Kinder sollen erleben, dass Essen 
eine Sinneserfahrung ist. Wenn sie selbst 
etwas beigetragen haben, schmeckt es 
gleich nochmal so gut.“

Insgesamt werden 30 Kinder in zwei Grup-
pen betreut: Die Pandabären arbeiten 
nach dem situativen Ansatz, die Wasch-
bären nach Montessori, mit zwei Integra-
tionsplätzen. Um diese wertvolle Arbeit 
langfristig sicherzustellen, sucht der Kin-
dergarten nun neue Räumlichkeiten. Wer 
eine passende Immobilie in Baldham/
Vaterstetten anbieten kann, wird gebeten, 
sich beim Kindergarten zu melden.

• www.baerenhoehle-vaterstetten.de
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Bärenhöhle sucht 
neue Räumlichkeiten!

Der Kindergarten Bärenhöhle e.V. ist seit 1995 eine 

Eltern-Kind-Initiative im Netz für Kinder. 

Unsere 30 Kinder werden in zwei Gruppen betreut: 

die Pandabären arbeiten nach dem situativen Ansatz, 

die Waschbären nach Montessori, mit zwei Integrationsplätzen. 

Die Elternbeteiligung macht uns besonders – neben 

wöchentlichen Kochdiensten übernehmen die Eltern feste 

Aufgaben wie Hausmeisterei, Gartenpflege, Festorganisation 

und Beschaffung von Lebensmitteln. Betreuungszeiten sind 

wochentags von 7.30 bis 15.00 Uhr.

„Die Bärenhöhle ist ein besonderer Ort für unsere Kinder und 

uns. Die kleinen Gruppen, der großzügige Betreuungsschlüssel 

und die bedürfnisorientierte Pädagogik sind perfekt für unser 

Kind. Und die Gemeinschaft, die sich gegenseitig unterstützt, 

ist ein echtes Geschenk.“

• Lage: Baldham/Vaterstetten
• Nutzfläche: ab 250 m²
• Räume: Optimalerweise über                 zwei 

zwei Etagen mit je Bad und Küche
• Außenbereich: Großzügiger Garten                     

für Spiel und Bewegung
• Zustand: Solider baulicher Zustand,                      

keine umfangreichen Renovierungen                
erforderlich

• Nutzung: Wochentags 7.30 bis 15 Uhr,                     
kein Betrieb am Wochenende

Eltern-Kind-Initiative im Netz für Kinder Kindergarten Bärenhöhle e.V.
Fuchsweg 41, 85598 Baldham

E-Mail: kontakt@baerenhoehle-vaterstetten.de Tel. Waschbären: (08106) 30 25 58 Tel. Pandabären: (08106) 30 62 378Telefonische Erreichbarkeit: Am besten zwischen 8 und 9 Uhr morgens

Wir freuen uns auf Ihre Angebote! 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 
Ihr Team der Bärenhöhle

Da der aktuelle Mietvertrag Mitte 2026 ausläuft, sind wir auf der Suche nach geeigneten Mietflächen.
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Nach einer Abkühlung im legendären Strohballenpool darf unter 
Palmen und in Liegestühlen der Tag genossen und entspannt wer-
den. Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl mit Grillgut, 
Pommes, Eis und kalten Getränken gesorgt. Am Abend öffnen sich 
bei entspannter Loungemusik und Ambientebeleuchtung die Tore 
für den Barbetrieb mit Longdrinks. Und für Kinder gibt es neben 
dem Badespaß auch eine Hüpfburg und vieles mehr. Der Eintritt 

DIE JUNGE UNION LÄDT ZUM 6. STROHBALLENPOOL NACH VATERSTETTEN

Sommer, Sonne, Strohballen
Von Freitag, 9., bis Sonntag, 11. August, heißt es im neuen Vaterstettener Bürgerpark (beim Verkehrsübungsplatz) wieder: Auf 
zum bzw. in den Strohballenpool! 72.000 Liter Wasser, 52 Strohballen, 300 Liter Bier und 70 kg Grillfleisch – mehr braucht es 
nicht für eine Fetzngaudi. Außer gutes Wetter vielleicht – das wir den 30 Helfern wünschen, die über drei Tage lang an Aufbau 

und Betrieb der legendären Outdoor-Party beteiligt sind. 

ist selbstverständlich frei. Alle Gemeindebürger, ob 
Jung oder Alt, sind herzlich eingeladen.  Einen Ersatztermin bei 
schlechtem Wetter gab es zum Redaktionsschluss (noch) nicht.
Öffnungszeiten: 
Freitag, 9. August:  15-23 Uhr (Badebetrieb bis 21 Uhr)
Samstag, 10. August:  11-23 Uhr (Badebetrieb bis 21 Uhr)
Sonntag, 11. August:  11-19 Uhr

DAS 

SOMMEREVENT 

MITTEN IN 

VATERSTETTEN
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ALTGOLD 
ANKAUF

Ihr Spezialist vor OrtIhr Spezialist vor Ort

Termine nach Vereinbarung
0176 / 705 932 27 oder info@atelierkoelbl.de

Goldschmied
Anton Kölbl 
aus Parsdorf 

kostenlose Begutachtung und Kalkulation 
Ihrer Goldwerte (Schmuck, Barren, Münzen)
fachmännische Beratung vom Goldschmied 

ehrlich, transparent und verlässlich

ABITUR 2024

In die Freiheit entlassen
179 Schüler des Humboldt-Gymnasiums Vaterstetten (HGV) sind 
mit der Überreichung ihrer Abiturzeugnisse (heuer zum letzten 
Mal von Schulleiter Rüdiger Modell) Ende Juni in einen neuen Le-
bensabschnitt gestartet. Sie sind der letzte große G8-Jahrgang 
und haben sich mit einem Gesamtnotendurchschnitt von 2,18 
noch etwas besser geschlagen als ihre Kollegen im Vorjahr.
Die Traumnote von 1,0 erreichten Sara Walter, Nina Chaudhuri, 
Lena Bockmaier, Daniel Ritter, Kamila Fantura, Felix Fränke und Fri-
dolin Hartmann. Aber auch 66 weitere Schülerinnen und Schüler 
hatten eine Eins vor dem Komma. 
„Sie sind nicht die faule Generation, von der oft die Rede ist und 
die nur an sich und ihre Freizeitgestaltung denkt“, so Modell in 
seiner Rede. Und weiter: „Sie stehen heute vor Herausforderun-
gen, die meine Generation gar nicht kannte. Ich bewundere Sie, 
wie Sie das alles verarbeiten. Ihre Generation hinterfragt, warum 
wir Dinge so tun, wie wir sie tun, um zu sehen, ob es bessere Wege 
gibt.” Im Anschluss an die Zeugnisverleihung traf sich der Jahr-
gang mit Familie und Freunden zum Feiern auf dem Nockherberg 
in München.                                           Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Auch die Preise der Stiftung Eliteförderung wurden wieder überreicht von 
Rüdiger Modell (links), Elisabeth Mundelius (r.) und Robert Niedergesäß 
(2. von r.) als Vorstände der Stiftung an Melissa Beck (1. Platz Französisch), 
Anne Seyfert (3. Platz Französisch), Lena Bockmaier (1. Platz Deutsch), 
Fridolin Hartmann (2. Platz Deutsch), Daniel Ritter (3. Platz Deutsch) und 
Leonie Heim (1. Platz Deutsch) (von l.).

DAS 

SOMMEREVENT 

MITTEN IN 

VATERSTETTEN

IN DEN SOMMERFERIEN

Öffnungszeiten Hallenbad
1. Sommerferienwoche (29. Juli bis 4. August)
Montag, 29. Juli: geschlossen
Dienstag u. Mittwoch, 30., 31. Juli: 13-16 Uhr und 17.30-19 Uhr
Mittwoch, 31. Juli: 13-16 Uhr und 17.30-19 Uhr
Donnerstag, Freitag und Samstag, 1., 2. und 3. August: 9-12 Uhr
Sonntag, 4. August: 9- 12 Uhr und 13-16 Uhr

2. Sommerferienwoche (5. bis 11. August)
Montag, 5. August: 16-19 Uhr
Dienstag, 6. August: 13-19 Uhr 
Mittwoch, 7. August: 16-19 Uhr 
Donnerstag, 8. August: 17-19 Uhr
Freitag, 9. August: geschlossen
Samstag, 10. August: 9-12 Uhr
Sonntag, 11. August: 9-12 Uhr und 13-17 Uhr

3. bis 6. Sommerferienwoche (12. Aug. - 8.Sept.): geschlossen
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Dorfstraße 16 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 36 300 . info@wingender-ht.de

WWW.WINGENDER-HT.DE

Sanitär . Bad 55+ . Barrierefrei
Heizung . Elektrotechnik . Naturenergien

Inh. G. Sangiovanni

Carl-Orff-Straße 19
85591 Vaterstetten

Telefon: 08106 / 99 99 818
Fax: 08106 / 996 30 95
Handy: 0173 / 385 45 75

Mail: vega.service@t-online.de

Zaunbau

Pflasterbau

Baggerarbeiten

Hausmeisterdienst

Entwässerungsanlagen 
und Sickergruben

Baumpflege und 
Fällungen

Gartenpflege und 
Gestaltung

VEGA-SERVICE
DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN

FÜR HAUS UND GARTEN

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM GEBURTSTAG 

2 x 100

Ihren 100. Geburtstag hat Elisabeth Kohles am 4. Juli im Senioren-
wohnpark Vaterstetten gefeiert. Die gebürtige Münchnerin erfreut 
sich hier bester Gesundheit: „Das Hören funktioniert zwar nicht 
mehr so ganz, aber ich brauche zum Lesen noch immer keine Bril-
le!“, freut sich die Jubilarin, die früher gerne auf Reisen ging. „Ich 
habe sogar mal eine Weltreise gemacht!“, erinnert sie sich stolz. 
„Dafür habe ich sechs Jahre lange gespart, denn die hat 7.000 Mark 
gekostet. Das war damals viel Geld.“ An ihrem Ehrentag bekam die 
100-Jährige Besuch von ihrer Schwiegertochter Monika. Statt mit 
Sekt wurde mit Eiskaffee angestoßen.

Im Kreise ihrer Verwandtschaft feierte auch Inge Schlegel aus Va-
terstetten ihren 100. Geburtstag. Geboren 1924 in Stolp in Pom-
mern, an der Ostpolnischen Grenze, zog sie mit ihrem Mann, mit 
dem sie 46 Jahre glücklich verheiratet war, 1993 nach Vaterstetten. 
„Wir haben 25 Jahre in Freiburg gelebt. Aber als all unsere Freunde 
weggestorben waren und kein Mensch mehr da war, sind wir hier-
hergekommen“, so die Jubilarin, deren Geheimnis für ein langes 
Leben übrigens „bissl vernünftig leben und einfach Glück haben” 
ist. Zum 100. Geburtstag wurde für sie eine Überraschungsfeier 
von ihrer Schwester Marianne (85) organisiert und beim gemein-
samen Mittagessen im „Alten Hof“ in Vaterstetten angestoßen.

                Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Elisabeth Kohles 
mit Schwieger-
tochter Monika

Inge Schlegel mit dem stellvertretenden Landrat Georg Reitsberger und 
Maria Wirnitzer, Vaterstettens 2. Bürgermeisterin.

MIT UNS VERPASSEN 
SIE VOR ORT NICHTS.

B304.de
ZEITUNG / MAGAZIN / WEB

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM GEBURTSTAG 

2 x 100 Jahre
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Schwalbenstraße 7
Telefon: 08106 3804667

www.feine-haut.com

85598 Baldham
Mobil: 0152 24442250
info@feine-haut.com

BALDHAMER STRASSE 99 ~ VATERSTETTEN
TELEFON 08106 / 3 79 59 17 ~ INFO@ZURLANDLUST.DE
VERKAUFSZEITEN DO (IM WIRTSHAUS): 11-23 UHR
FR-SO: 11-16 UHR BACKHAUS (DANACH IM WIRTSHAUS)

B E I  U N S B E KO M MT I H R
B R OT ,  B L ECH K U CH E N 

U N D  Z I MTS CH N ECK E N 
AU S D E M H O L Z BACKO F E N.

f r i s che s

BACK-

KURSE AUF 

ANFRAGE

Die Wettkampfturner „TGW Seniors“ (Ü30) 
des TSV Vaterstetten freuen sich über Ver-
stärkung beim Tanzen, Singen und Werfen. 
Sie trainieren seit einem knappen Jahr zu-
sammen, immer montags im Humboldt 
Gymnasium und donnerstags in der TSV 
Halle, jeweils um 19 Uhr. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig – dafür aber Spaß an Be-
wegung und die Motivation, etwas Neues 
zu lernen. 

Interessierte sollen sich bitte bei:  a.poe-
nitsch@web.de melden oder einfach zum 
Probetraining vorbeikommen.

Turnbegeisterte 
gesucht! 

JETZT AUCH IN VATERSTETTEN 

Mama gähd danzn
Eine Halle, dreieinhalb Stunden, 400 Frau-
en: Eine neue Art, speziell für Mütter Party 
zu machen, feierte Ende Juli in der Reits-
berger Halle in Vaterstetten Premiere. Die 
Nacht durchtanzen – schwierig, 
wenn man kleine Kinder hat. 
Daher die Idee von Anna 
Link, Wirtin vom Gasthaus 
„Zur Landlust”, eine Party 
zu organisieren, die vor Mit-
ternacht endet, so dass alle 
rechtzeitig im Bett liegen 
können und sich am nächs-
ten Tag nicht übernächtigt durch 
das Familienprogramm schleppen 
müssen. Die Idee von „Mama geht tan-
zen“ gibt es schon eine geraume Weile in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
Überall kommt sie gut an, jetzt ist es auch 
in Vaterstetten soweit! Wenn die Idee Erfolg 
hat, will Anna Link (Foto) auf die Premiere 

weitere Partys folgen lassen – voraussicht-
lich bereits am Freitag, 18. Oktober.

Anna, wie bist du auf die Idee gekommen, 
diese Art von Party hier zu planen? 

„Ich habe das selbst mal in 
Hamburg gesehen und fand 

das Konzept spannend. Ich 
habe mir gedacht, das wäre 
für mich auch etwas, da ich 
nicht mehr bis 3 Uhr morgens 

tanzen gehen muss – oder 
anders gesagt: bis 24 Uhr halte 

ich mit Tanzen noch durch. Da wir 
eh unsere Veranstaltungshalle wie-

der mehr nutzen möchten, mit den anderen 
Veranstaltungen, die bis spät in die Nacht 
dauern, aber immer das Problem haben, 
dass das mit unseren tierischen Hofbewoh-
nern nicht kompatibel ist, passt eine Party 
mit dem Ende vor Mitternacht super.“

EISENBAHNFREUNDE VATERSTETTEN 

Spende für 
Flutopfer 

Ob es am Wetter lag? Leider war die dies-
jährige Ausstellung der Eisenbahnfreunde 
auf dem Reitsberger Hof nicht so gut be-
sucht wie in den Jahren zuvor. Die Spen-
denkasse für „Antenne Bayern hilft“ für die 
Flutopfer war mit ca. 300 Euro dennoch gut 
gefüllt, alle Aussteller legten zusammen 
nochmals 200 Euro dazu, somit konnten 
über 500 Euro an „Antenne Bayern hilft“ 
überreicht werden. Die Eisenbahnfreunde 
danken allen Spendern.

Während der Sommerferien ist der Bastel-
keller im Rahmen des Ferienprogrammes 
am Dienstag von 9-12 Uhr und am Don-
nerstag zwischen 11-14 Uhr und zwischen 
14.30 bis 17.30 Uhr für alle Jugendlichen ab 
8 Jahren, die sich im Modellbau und in der 
Modelleisenbahn ausprobieren wollen, ge-
öffnet. Unkostenbeitrag pro Bastelzeit für 
Nichtmitglieder: 5 Euro.
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Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Markise
Universell und zeitlos

Das Leben einfach  
      genießen

BAYERISCHE BEACHVOLLEYBALL MEISTERSCHAFT 

Favoritensieg
Mitte Juli wurden auf der Beachvolleyball-Anlage des TV Erlangen 
die Bayerischen Beachvolleyball-Meister in der Altersklasse U17 
ermittelt. Bei den Jungs setzten sich am Ende Robin Bein mit Max 
Knoglinger (Beach4U/TSV Unterhaching) durch. Der 1,92 Meter 
große Bein hat beim TSV Vaterstetten Volleyball spielen gelernt. 
Herzlichen Glückwunsch.
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Saarlandstraße 33 | 85630 Neukeferloh | Tel. 089 46 70 87
www.schmidt-heizung.de

Jahren
seit 

über60

Heizung · Klima 
Lüftung · Sanitär

Servicepartner, 
Systemanbieter 

und Problemlöser 
für technische 

Gebäudeausstattungen 

www.golfanlage-harthausen.de

kostenlose Schnupperkurse

10.000€ Hole-in-one

großes Rahmenprogamm

U12 DES TSV VATERSTETTEN ERFOLGREICH 

Zwei Pokale
Beim 3. Wendelstein-Cup der U12 Mitte Juli in Poing war die Leicht-
athletikabteilung des TSV Vaterstettens trotz schlechter Wetterver-
hältnisse mit zwei Teams erfolgreich vertreten. Von insgesamt 15 
Teams konnte Vaterstetten II den 11. Platz und Vaterstetten I den 
6. Platz erreichen. In der Gesamtwertung des Wendelstein-Cups 
über drei Veranstaltungen sicherte sich der TSV Vaterstetten einen 
hervorragenden 3. Platz und musste sich nur den Teams aus Markt 
Schwaben und Aschheim geschlagen geben. Nachdem der TSV Va-
terstetten bei allen drei Wettkämpfen mindestens mit zwei Teams 
angetreten ist, konnten sich die jungen Leichtathleten gleich über 
zwei Pokale freuen.
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2002 war das Jahr der Euro-Einführung. Bis 
zum ersten iPhone dauerte es damals noch 
fünf lange Jahre. 2002 ist 22 Jahre her und 
genauso alt ist die Satzung des TSV Vater-
stetten. Dass sich die Welt zwischenzeit-
lich rasant verändert hat, ist wohl unstrittig. 
Nicht zuletzt die Corona-Pandemie hat viele 
Entwicklungen wie hybrides Arbeiten be-
schleunigt, was natürlich alles 2002 noch 
kein Thema war und sich entsprechend 
nicht in der Satzung wiederfindet. Das wird 
jetzt anders. Denn: „Angesichts der sich 
rasch entwickelnden rechtlichen und tech-
nologischen Standards war eine Aktualisie-
rung dringend erforderlich“, erklärt Andre-
as Sachs, 1. Vorstand des TSV Vaterstetten, 
gegenüber B304.de. 

Die Neufassung sollte daher die Satzung 
auf zeitgemäße Standards bringen. Hier-
zu gehören beispielsweise die Einfüh-
rung eines Online-Mitgliedsantrags, die 
Möglichkeit der Durchführung von Hybrid-
Veranstaltungen sowie eine gerechtere 
Kosten-Nutzen-Verteilung zwischen den 
einzelnen Abteilungen des TSV. Angepasst 
wurde auch der Genehmigungsrahmen für 
Freigaben von Anschaffungen und Repa-

Was der TSV Vaterstetten mit dem FC Bayern München, dem Deutschen Fußball Bund oder dem Deutschen Skiverband 
gemeinsam hat? Alle vier Vereine werden von der gleichen Rechtsanwaltskanzlei beraten. Gemeinsam mit dem Vorstand 

des TSV hat Anwalt Dr. David Bischoff von „Lentze Stopper“ monatelang an einer neuen Satzung gefeilt. 
Das Ergebnis wurde jüngst von den 77 Delegierten ohne Gegenstimmen verabschiedet. 

raturen, um den aktuellen Bedürfnissen 
besser gerecht zu werden. Diese Maßnah-
men sollen in der Gesamtheit sicherstellen, 
dass die Satzung modern und zeitgemäß 
wird und gleichzeitig die Investitions- und 
Reparaturmöglichkeiten des Vereins erhal-
ten bleiben. Die Satzung wurde einstimmig 
von der Delegiertenversammlung Mitte Juli 
beschlossen.

Eine Neuerung gibt es beim Mitgliederver-
waltungssystem, das um einen Mitglieder-
login erweitert wird. Dieser ermöglicht es 
den TSVVlern, ihre Daten und Abteilungs-
zugehörigkeiten selbstständig zu pflegen. 

TSV Geschäftsstelle
Philipp-Maas-Weg 14, Vaterstetten

Telefon 08106 / 64 64
info@tsv-vaterstetten.de
www.tsv-vaterstetten.de

TSV VATERSTETTEN VERABSCHIEDET EINE NEUE SATZUNG UND SPRICHT DEM VORSTAND KLAR DAS VERTRAUEN AUS

„Modern und zeitgemäß“ 

Weitere Informationen dazu erhalten die 
Mitglieder nach den Sommerferien.

Ansonsten wurde der TSV Vaterstetten Vor-
stand (Foto oben) für die kommenden zwei 
Jahre neugewählt, bzw. im Amt bestätigt: 1. 
Vorsitzender ist und bleibt Andreas Sachs – 
seine Stellvertreter sind Katharina Liepelt, 
Heinz Stelzenmüller, Niklas Stumpf und Jür-
gen Krauth. Krauth ist der Nachfolger von Lu-
cia Kuttendreier, die nicht mehr angetreten 
war, und seit 20 Jahren Mitglied. In der Hand-
ballabteilung des TSV Vaterstetten hat er alle 
Positionen durchlaufen. Derzeit ist Krauth 
teilaktiv in der 2. Mannschaft. Mit 68 Ja-Stim-
men und vier Enthaltungen wurde dem Vor-
stands-Team das Vertrauen ausgesprochen. 

Der Vorstand des TSV Vaterstetten (v.l.): Niklas Stumpf (Jugend/Schriftführung), Jürgen Krauth (neu/Sportentwicklung), Katharina Liepelt (Finanzen), 
Andreas Sachs (1. Vorsitzender) und Heinz Stelzenmüller (Liegenschaften/Veranstaltungen).

Delegiertenversammlung des TSV Vaterstetten 
Mitte Juli  in der Reitsberger Halle.
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Machen
Sie Schluss
mit VDSLen
Ausreden!

Telefonische Beratung

    08024 46 775 77

avacomm.com

Schluss mit langsamem VDSL, Schluss
mit veraltetem Kupfer – her mit zukun� s-
sicherer Glasfaser aus Holzkirchen.
Genießen Sie blitzschnelles Internet mit
bis zu 1.000 Mbit/s – zuverlässig,
regional und zum unschlagbaren Preis.

en

Als regionales 
Familienunternehmen treiben wir

den Glasfaserausbau 
in Vaterste� en bedarfs-

gerecht voran.

Jetzt Angebot sichern!

TALENTE TRANSFER 

Vom TSV Grasbrunn zum 
FC Bayern München

Die „Grasinos“ vom TSV Grasbrunn (C-Junioren, Jahrgang 2010) wa-
ren bisher für ihre besondere Teamzusammensetzung bekannt: Fünf 
Mädchen spielten mit 22 Jungs zusammen. „Nicht ohne meine Mä-
dels!“ kommentierte Trainer Torsten Wiederuh oft die Mannschafts-
aufstellungen. Dieser Slogan, eigentlich eine Kampagne des DFB für 
Mädchenfußball, passte perfekt zu den Grasinos.

Ab der nächsten Saison müssen sich die Grasinos jedoch an den Ver-
lust ihrer Mädchen gewöhnen. Drei Spielerinnen wechseln zu den 
FC Bayern München Juniorinnen in der U15 (C-Juniorinnen, Jahrgang 
2010/2011). Es handelt sich um Emmi Herzog, Kristina Rudinska und 
Philia Lindlbauer. Sie treten in die Fußstapfen von Carlotta Schwörer 
und Claudia Petruzziello, die ebenfalls vom TSV Grasbrunn zum Bay-
ern-Campus wechselten und inzwischen erfolgreiche U17/18/19-Na-
tionalspielerinnen für Deutschland und Italien sind.

In Grasbrunn freut man sich sehr über die großartigen Chancen, 
die sich für die Mädchen ergeben. Gleichzeitig bedauert man ihren 
Weggang. Beim offiziellen Abschied innerhalb des Teams schwor 
Torsten Wiederuh seine Mannschaft auf die nächste Saison ein 
und sagte in Richtung der Mädchen: „Das wird nächstes Jahr eine 
große Herausforderung ohne euch!“ Auch den Mädchen fiel der 
Abschied schwer. Philia drückte ihre Dankbarkeit mit den Worten 
aus: „Danke, dass ihr die Fußballerin aus mir gemacht habt, die ich 
heute bin!“ Ausführlicher Bericht: • www.b304.de/grasinos

v. l.: Emmi, Philia und Kristina beim ersten Training 
auf dem FC Bayern Campus.
(Foto: pr-fotostudio.de)
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Endlich Sommer

gültig bis 09.09.2024

25€
auf alle 
Sonnenbrillengläser

auf alle 
Sonnenbrillenfassungen

auf alle 
50€+

kann nicht rückwirkend ausbezahlt werden I kann nicht mit anderen Rabattaktionen kombiniert werden

Endlich Sommer

25€ 50€
Gönne Dir eine ne

ue Sonnenbrill e

Vaters
tetten Baldh

am Zorne
ding

FAM I L I E NO P T I K E R

Öffnungszeiten
Di.-Fr. 09.30 - 18.00 Uhr I Sa. 09.30 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.00 - 18.00 Uhr I Sa. 09.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.00 - 18.00 Uhr I Sa. 09.00 - 13.00 Uhr

Zugspitzstraße 2 I 85591 Vaterstetten
www.drums-familienoptiker.de

Tel. 08106 3773377

Neue Poststrasse 9 I 85598 Baldham
www.optik-geith.de
Tel. 08106 7069

Bahnhofstraße 11 I 85604 Zorneding
www.drums-augenoptik.de

Tel. 08106 999876

KUGLER CUP IN VATERSTETTEN 

Fußball-Fest mit über 
800 Spielern

Beim 7. Kugler Cup des SC Baldham-Vater-
stetten gab es Mitte Juli im Vaterstettener 
Stadion insgesamt 11 Turniere mit über 
800 Kids in über 100 Mannschaften aus 
der Region. Und dank der Parsdorfer Fein-
kost-Manufaktur Kugler, dem Sponsor, war 
natürlich auch für Speis und Trank gesorgt. 

v.l.: SCBV Fußballvorstand Walter Geck, 
Kugler-Geschäftsführer Oliver Kugler, 
Vaterstettens Bürgermeister Leonhard Spitzauer, 
Gemeinderätin Bianca Dusi-Färber sowie 
Josef Schmid (1. Vorsitzender vom SCBV).

Neuer Sponsor für SCBV-Fußballerinnen
Seit Anfang 2024 sponsert das Traditions- 
und Familienunternehmen Hawe Hydraulik 
mit Stammsitz in Aschheim/Dornach den 
Mädchenfußball-Bereich des SC Baldham-
Vaterstetten. Erste Begünstigte dieser Zu-
sammenarbeit sind die D- und E-Jugend-
Teams, die jeweils einen neuen Satz Trikots 
erhielten. 

„Mädchenfußball boomt und es macht Freu-
de die sportlich-technische Entwicklung der 
jungen Damen hier bei uns in der Nähe zu 

beobachten.  Auch innovative, hydraulische 
Produkte sind zunehmend gefragt z.B. bei 
Windkraftanlagen und die dazu gefragten 
technische Berufe werden auch bei den 
jungen Frauen immer beliebter – insofern 
passen Hawe Hydraulik und der SCBV gut 
zusammen“, begründen Christian Küfner 
(Leiter Einkauf Hawe Gruppe) und Stefan 
Schmid (Leiter für das Asiengeschäft) das 
Engagement. Die Töchter beider sind auch 
selbst im Verein aktiv, Küfner ist zudem als 
Coach der Juniorinnen tätig.

Das D-Jugend-Team von Christian Küfner 
und Oliver Scharfenberg
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Extrawurst
ist unsere
Spezialität.

Hans-Pinsel-Str. 1 . 85540 Haar
Tel: 089 / 456 038 0 . www.3er.de
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Sonderwünsche sind bei
DreierKüchen Standard.

Die Edelweißschützen Neufarn-Parsdorf haben ihre Saisonab-
schlussfeier wieder einmal zu einem spannenden Ereignis ge-
macht. Besonders hart umkämpft war in diesem Jahr die Vereins-
meisterschaft bei den „Aufgelegt-Schützen“ – hier triumphierte 
Corinna Richter und setzte sich knapp mit 0,4 Ringpunkten Vor-
sprung vor Heidemarie Joch durch.

EDELWEISSSCHÜTZEN NEUFARN-PARSDORF 

Saison beendet – Arbeit startet
Bei den „Luftgewehrschützen“ gab es ein klares Ergebnis: Martin 
Löbert dominierte mit einem Schnitt von 379,3 Ringen, gefolgt von 
Martin Eiglmaier und Franziska Löbert. In der Disziplin „Luftpisto-
le“ konnte der amtierende bayrische Meister Anton Kobler seinen 
Titel mit einem Jahresschnitt von 367,1 Ringen verteidigen. Gerhard 
Hebler (363,9 Ringe) und Andreas Habermayer (362,7 Ringe) kom-
plettierten das Podium.

Auch über die Sommerpause wird es im Parsdorfer Schützenheim 
nicht ruhig bleiben. Im August wird die digitale Schießanlage durch 
eine brandneue Anlage ersetzt, da die bisherige Anlage nach über 
20 Jahren Dienstzeit vom Hersteller nicht mehr unterstützt wird. 
Die große Investition in den Sport wird die ehrenamtlichen Helfer 
im Sommer noch einige Tage beschäftigen.

Bei den Wanderpokalen setzte sich in der Jugend 
Luke Stephani durch (Mitte). Den Luftgewehrpokal 

sicherte sich Julia Habermayer (li.), Heidemarie 
Joch (r.) triumphierte bei den Pistolenschützen.

Der Höhepunkt der Feier war die Königsproklamation: Bernd Obkirchner (l.) wurde mit einem 72,7-Tei-
ler Schützenkönig. Corinna Richter (r.) wurde mit einem 73,8-Teiler Vizekönigin. Den Wurstkranz 
erhielt Manfred Pfaff (2. v. l.) mit einem 87,3-Teiler, und die große Breze ging an Gerhard Hebler (2. v. 
r.) für seinen 101,5-Teiler.

Erstes Treffen der 
„Baldhamer Fußball-Legenden“

Die 1. Nacht der „Baldhamer Fußball-Le-
genden“ war mit über 40 Teilnehmern 
gut besucht. In einem Waldgrundstück 
beim Alten Baldhamer Fußballplatz wur-
den alte errungene Siege, schöne Tore 
und bittere Niederlagen gemeinsam bei 
gutem Essen und Trinken durchdisku-
tiert. Mit Erich Winklhofer und Thomas 
Fritz kamen zwei Baldhamer Spieler, die 
vom TSV 1860 München abgeworben 
worden sind, dort aber den Durchbruch 
knapp verpassten. Mit Andi Markovski, 
Andi Obermeier und Thomas Ziegler ka-
men weitere Top-Spieler zu dem Event. 
Aufgrund der guten Resonanz wurde 
schon das nächste Treffen datiert: Am 28. Juni 2025 treffen sich die 
Fußballfreunde zu den Vaterstettener Masters im Soccergolf. Inte-
ressierte erhalten von Walter Rädler (E-Mail: wraedler@aol.com, 
Mobil 01523 / 4277 068) weitere Infos.                                         Walter Rädler

Gründungsmitglied und 
Aufstiegstrainer Jacky Auer 

bekam das erste T-Shirt 
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Lebensmitteleinkauf ist Vertrauenssache, 
und das ist gut so. Seitdem Knuspr 2021 
seine (digitalen) Pforten öffnete, ist der 
Großraum München um einen Supermarkt 
& Hofladen reicher, der sich deutlich von 
anderen Supermärkten unterscheidet. An-
statt von Laden zu Laden zu fahren, be-
kommt man bei Knuspr den gesamten 
Wocheneinkauf in nur einem Klick bequem 
nach Hause geliefert  – und das zu Preisen 
wie im Supermarkt. 

Umfangreich. Frisch. Regional.
Knuspr liefert alles, was das Herz begehrt: 
Das umfangreiche Sortiment aus über 
17.000 Artikeln vereint die breite Produkt-
palette eines Supermarkts mit der hohen 
Qualität und Frische eines Bauernmarkts. 
Dabei stehen neben einem üppigen Voll-
sortiment regionale Produkte von land-
wirtschaftlichen Betrieben oder kleinen 
Manufakturen aus der Region ganz beson-
ders im Fokus: Frischwaren wie Obst und 
Gemüse, Fleisch und Fisch, Milchprodukte 
und Backwaren. Über drei Viertel der Pro-
dukte bezieht Knuspr direkt von Herstellern 
und Landwirten, nicht von Groß- oder Zwi-
schenhändlern. In der Haupternte-Saison 
stammen bis zu 80% des Obst- und Ge-
müsesortiments von lokalen Produzenten. 
Erntefrische Kartoffeln vom Familienbetrieb 
Ruasshammer Hof in Ismaning zum Bei-

Knuspr: Das Beste aus der Region Knuspr: Das Beste aus der Region 
in drei Stunden geliefertin drei Stunden geliefert

Der Online-Supermarkt Knuspr ist Hofladen und Supermarkt in einem, liefert den kompletten Wocheneinkauf 
direkt nach Hause und macht sich für lokale Betriebe stark.

spiel, oder frisches Gemüse der Gärtnerei 
Böck in Neufarn. Zum Sortiment zählen 
auch die hausgemachten Produkte der 
Traditionsmetzgerei Klobeck vom Viktua-
lienmarkt und die Spezialitäten der Metz-
gerei Magnus Bauch, sowie Produkte der 
Münchner Kaffeerösterei Man vs. Machine. 
Auch Brot- und Backwaren der Bio-Bäckerei 
Neulinger ergänzen das vielfältige Sorti-
ment und sorgen Tag für Tag für zufriedene 
Kunden. 

„Wir arbeiten nach dem simplen Grund-
satz, den Alltag unserer Kunden einfacher 

und genussvoller zu machen. Unsere 
Kunden möchten hochwertige Lebensmit-
tel einkaufen und gleichzeitig ihre Freizeit 

nicht im Supermarkt verbringen. Mit 
unserem besonderen Angebot lässt sich 

der Wunsch nach frischen, regionalen und 
qualitativ hochwertigen Produkten ganz 

schnell und unkompliziert bedienen.“ 
Mark Hübner, Knuspr Geschäftsführer

Hand in Hand mit lokalen Betrieben
Mit dem Fokus auf Regionalität und Frische 
ist eine partnerschaftliche Zusammen-
arbeit mit den besten Produzenten der Re-
gion nicht nur eine logische Konsequenz, 
sondern Grundpfeiler des Online-Super-
markts: Im Gegensatz zum herkömmlichen 
Handel pflegt Knuspr partnerschaftliche 

Beziehungen auf Augenhöhe mit diesen 
Produzenten. Ohne komplizierte Verträ-
ge, hohe Mindestabnahmemengen oder 
Vertragsstrafen, unterstützt Knuspr seine 
Partner in ihrem Anbau und der Herstellung 
ihrer Produkte. Diese sind vielleicht nicht 
immer die ertragreichsten, aber dafür ge-
schmacklich herausragend. 

ALLE KNUSPR-VORTEILE AUF EINEN BLICK
• Riesiges Sortiment: 3x so viel Auswahl wie 

ein städtischer Supermarkt – mit 17.000 
Lebensmitteln, Drogerie- und Apotheken-
artikeln.

• Höchste Qualität und Frische: Erntefrisches 
Gemüse innerhalb von sieben Stunden nach 
der Ernte und Fisch, der am gleichen Morgen 
gefangen und geliefert wird. Ohne Umwege 
direkt vom Hersteller zu Knuspr und dann an 
die Haustür.

• Exklusive lokale Spezialitäten: Produkte 
von hunderten lokalen Partnern, mit den bes-
ten Höfen, Bäckern und Metzgern der Stadt.

• Schnelle Lieferung: Alles in drei Stunden 
direkt an die Haustür – zuverlässig, in per-
sönlichen 15-Minuten-Zeitfenstern geliefert.

• Günstige Preise: Supermarktprodukte im 
täglichen Preisvergleich, sowie über 800 
knuspr-günstige Discounter-Produkte.

• 100 % Geld-Zurück-Garantie: Stimmt etwas 
nicht, genügt ein Klick, um den Kaufpreis 
erstattet zu bekommen.

PROBIER
ANGEBOT

Jetzt Knuspr ausprobieren und 
mit dem Gutscheincode „B304“ 

10  Euro* Rabatt auf den ersten Einkauf 
erhalten. Zusätzlich gibt es 55€ 

Willkommensvorteile: 
Einfach App installieren 

oder www.knuspr.de 
besuchen! 
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Urkomische Weinprobe  
Seit über 40 Jahren besteht die Partnerschaft zwischen Vaterstetten und dem südfranzösischen Allauch. An dieser 

Stelle lesen Sie kleine, unterhaltsame Geschichten aus dieser Zeit. Weitere Informationen: • www.vaterstetten-allauch.de

Wenn unsere französischen 
Freunde in Vaterstetten auf dem 
Weihnachtsmarkt sind, verkau-
fen sie auch immer guten Wein, 
an den man sich gerne und lan-
ge erinnert. Vor einigen Jahren 
hatte es uns der „Vin gris“ ange-
tan, ein extrem heller Roséwein, 
der hervorragend schmeckte. 
Deshalb erwogen wir, den glei-
chen Wein in Allauch für unseren 
Stand beim Straßenfest Vater-
stetten einzukaufen.  

In jenem Jahr gab es während 
unserer Pfingstreise in die Partnerstadt 
wieder ein reichhaltiges Programm, und es 
war keine Zeit, direkt zum entsprechenden 
Weingut zu fahren. Doch das französische 
Komitee kannte einen Supermarkt, der die-
sen Wein auch im Sortiment hatte. So nutz-
ten wir die Rückkehr von einem Ausflug mit 
dem Bus, um an entsprechendem Markt zu 
halten und baten unsere Mitreisenden um 
„ganz kurze Geduld“, weil wir „nur schnell“ 
Wein einkaufen wollten.

Zu viert standen wir dann vor einem Regal 
mit einer unermesslichen Vielzahl und Viel-
falt an Roséweinen. Als wir endlich „Vin 
gris“ entdeckten, hatten wir die Qual der 
Wahl – auch davon gab es viele Sorten. 
Welcher war es denn nun? Farblich waren 
alle fast gleich hell, und leider erinnerte 
sich keiner von uns genau an den Namen 
„unseres“ Weingutes. Wäre es vielleicht 
sinnvoll, erstmal ein oder zwei Flaschen, 

deren Namen uns bekannt vorkamen, ein-
zukaufen und zu probieren? Aber dann na-
türlich gleich vor Ort, denn wir brauchten 
schließlich etliche Kartons. Gesagt, getan. 
Kaum hatten wir die beiden Flaschen in 
unserem Einkaufswagen, als uns einfiel, 
dass wir zum Probieren doch Gläser bzw. 
zumindest kleine Papp- oder Plastikbecher 
brauchten – wir konnten hier ja wohl kaum 
die Flaschen kreisen lassen! 

Wer französische Supermärkte kennt, weiß 
wie riesig sie sein können, und so dauerte 
es, bis wir die Campingabteilung mit dem 
Plastikbecherangebot fanden. Endlich ging 
es durch die Kasse. Doch nun  stellten wir 
fest, dass beide Flaschen keinen Drehver-
schluss hatten, sondern Korken. Woher 
aber einen Korkenzieher nehmen? Man ver-
wies uns auf die Haushaltsabteilung. Also 
wieder hinein in den Markt, und tatsächlich 
war das Objekt unserer Begierde dort zu 

finden. Nach erneutem Schlan-
ge stehen war es so weit: Die 
Weinprobe konnte direkt hinter 
der Kasse beginnen. Manch ir-
ritierter Blick von Franzosen traf 
die 4 „sittsamen“ deutschen 
Damen mit den Flaschen und 
Plastikbechern in der Hand, die 
sich direkt nach dem Einkauf 
über den Wein „hermachten“... 

Wir kosteten, wir gurgelten, wir 
nickten, wir zweifelten – wel-
cher der beiden war der richtige 
Wein? Nach jedem Schluck wur-

den wir unsicherer, aber fröhlicher – die Si-
tuation war einfach urkomisch – vielleicht 
tat auch der Wein auf relativ nüchternen 
Magen seine Wirkung! Gut, dass keiner uns 
ansah, dass wir aus der Partnerstadt Vater-
stetten kamen!  Als wir uns endlich zu einer 
der beiden Sorten durchgerungen hatten, 
mussten wir natürlich wieder hinein zum 
Weinregal, um 5 Kartons dieses  Lieblings-
weines zukaufen. An der Kasse waren wir 
inzwischen wohlbekannt! 

Zugegeben, die „kurze Geduld“, die wir 
bei unseren Mitfahrern erbeten hatten, war 
ganz schön strapaziert worden, und so wur-
den wir bei der Rückkehr im Bus nicht ge-
rade mit Applaus bedacht. Aber zumindest 
wir 4 waren glücklich über diesen Einkauf, 
und ganz bestimmt auch die Besucher un-
seres Standes am Straßenfest, die den „Vin 
gris“ bei bestem Wetter dann genießen 
konnten!                                                 Ursel Franz

VATERSTETTEN – ALLAUCH

IHR BAUERNMARKT STELLT SICH VOR
Regionale Produkte . ehrliches Warenangebot . frisch geerntet auf Ihren Tisch

Baldhamer Straße 99 . Vaterstetten . www.bauernmarktverein-landkreis-mchn.de

Schon seit 26 Jahren:  
„Backen wie zu Omas Zeiten“ 

Die Hofbäckerei Waldinger bäckt nach überlieferten Familienrezepten in der 
eigenen Backstube – von Hand, ohne Teiglinge, chemische Zusätze und Fertig-

produkte. Es gibt 25 verschiedene Kuchen und 12 köstliche Brotspezialitäten, 
Schmalzgebäck, Grillfladen, Semmeln und Brezn. Spezialität des Hauses:  

das saftige Dinkel-Roggenbrot.

www.hofbaeckerei-waldinger.de, Tel. 08442/3204 

JEDEN 

FREITAG VON 

11 BIS 17 UHR

12 VERKAUFSSTÄNDE 

AM REITSBERGER 

ERLEBNISHOF

NÄCHSTER

STAMMTISCH

MITTWOCH,

14. AUGUST, 19 UHR, 

PURFINGER
HABERER
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VATERSTETTEN – TROGIR

DAS MUSS GEFEIERT WERDEN

15 Jahre gelebtes Europa
Im Juni feierte die Städtepartnerschaft mit Trogir ihr 15-jähriges 
Jubiläum. Im Zuge der EU-Osterweiterung hatte der Gemeinderat 
2004 beschlossen, eine weitere Partnerschaft mit einem EU-Bei-
trittsland einzugehen. Erste Kontakte gab es in die Slowakei und 
nach Slowenien. Da jedoch in der Gemeinde Vaterstetten zu die-
sem Zeitpunkt bereits rund 100 kroatische Mitbürger lebten, ent-
wickelte sich 2006 das Interesse in Richtung Kroatien, das seit 
dem 1. Juli 2013 Mitgliedsstaat der Europäischen Union ist, sowie 
seit 2023 zum Schengen-Raum und zur EU-Zone gehört. 

Am 18. April 2009 unterzeichneten die damaligen Bürgermeister 
Robert Niedergesäß und Vedran Rožic in Trogir die Partnerschafts-
urkunden und -verträge. Am 13. Juni 2009 erfolgten der Gegenbe-
such und die Unterzeichnung der Dokumente in Vaterstetten.

Die allerersten „Vaterstetten-Botschafter“ in Trogir, noch vor Un-
terzeichnung des Partnerschaftsvertrages 2009, waren übrigens 
Schüler der Mittelschule Vaterstetten, die ihre Abschlussfahrt 
nach Trogir machten. Sie kamen begeistert zurück aus der Stadt, 
die seit 1997 UNESCO-Weltkulturerbe ist und in den 1960er Jahren 
auch als Kulisse für die „Winnetou“-Spielfilme diente. Seitdem 
waren u.a. die Vaterstettener Pfadfinder, Volleyballer, Musiker und 
viele Familien in Trogir – meist ließen die Gegenbesuche nicht lan-
ge auf sich warten. 

Der kommunalpolitische Austausch erfolgt nicht nur auf Ebene 
der Bürgermeister, auch Gemeinderäte besuchten die Stadt an der 
Adria in der Vergangenheit – der nächste Besuch einer Vaterstet-
tener Delegation ist im November geplant. Auch ein Austausch zu 
Verwaltungsthemen, etwa der Abfallwirtschaft, ist mit nur einem 
Anruf nach Kroatien möglich. So können die Verwaltungen gegen-
seitig voneinander lernen. 

Während Papier bekanntlich geduldig ist, sind es die persönli-
chen Begegnungen und der Austausch, der die Partnerschaft so 
lebendig machen. Nicht ohne Grund lautet das Motto der Städte-
partnerschaft: „wir sind nicht nur Partner, nicht nur Freunde, son-
dern eine Familie“. Maßgeblich daran beteiligt sind die Partner-
schaftsvereine, die die Ziele der Vereinbarung auf offizieller Ebene 
mit ihrem Engagement mit Leben füllen. Europa findet eben nicht 
nur in Brüssel und Strasbourg statt, sondern ganz nah in Vater-
stetten und Trogir.

SANITÄR- UND BADINSTALLATION
FACHBETRIEB FÜR TRINK- UND 
ABWASSERINSTALLATIONEN
ERNEUERBARE ENERGIEN
HEIZUNGANLAGEN 
KLIMATECHNIK

Johann-Sebastian-Bach-Straße 28 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 30 25 13 . Fax 08106 / 34 11 8

info@thalmeier-haustechnik.de . www.thalmeier-haustechnik.de

QUALITÄT AUS MEISTERHAND. SEIT ÜBER 55 JAHREN.
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Unsere moderne Steuerkanzlei 
bietet individuelle Lösungen 
zu allen unternehmerischen 

Steuerthemen.
▄ Steuerprognose und Steuererklärungen
▄ Erstellung von Jahresabschlüssen und                

Gewinnermittlungen für alle Rechtsformen
▄ Digitale Finanz- und Lohnbuchführung
▄ Betriebswirtschaftliche Beratung

Föhrenweg 1  |  85591 Vaterstetten
Telefon (08106) 99 630 - 0  |  steuerberatung@ponikwar.de

Mehr Informationen unter: www.ponikwar.de

NÄCHSTER

STAMMTISCH

MITTWOCH,

14. AUGUST, 19 UHR, 

PURFINGER
HABERER

Die beiden ehemaligen Bürgermeister Robert 
Niedergesäß und Vedran Rožic im Juni 2009 

beim Festakt zur Gründung der Partnerschaft
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winnen? Marc Marshall ist nicht nur der 
Sohn der verstorbenen Schlagerlegende 
Tony Marshall, sondern auch ein langjäh-
riger Weggefährte Kölmels. Er hat bereits 
mit Größen wie Harry Belafonte, Andrea 
Bocelli, Aretha Franklin, Thomas D., Helge 
Schneider und Till Brönner musiziert – und 
seine Plattenkarriere im Studio von Harold 
Faltermeyer in Baldham begonnen. So 
schließt sich der Kreis.

Es ist das erste Konzert, das Marc Marshall 
mit der Bigband-Formation spielen wird, 
und es werden sowohl Evergreens von 
Frank Sinatra als auch Titel aus dem aktu-
ellen Album, das in Los Angeles produziert 
wurde, zu hören sein. 

Am besten den Sonntag, 17. November, ab 
18 Uhr, schon jetzt dick im Kalender vormer-
ken! Karten sind ab Oktober erhältlich. Nä-
here Infos folgen in den nächsten Ausgaben.

Ihre Tanzschule in Vaterstetten!

• Tanzkurse für Erwachsene:  

Walzer, Tango, Rumba, Samba, Hochzeit, u.v.m.

• Discofoxkurse:  

Einsteiger, Fortgeschrittene, Discofox-Club

• Tanzen ohne Partner/in:  

Modern Line Dance und Country Line Dance

• Kurse 66plus

KOMMTS VORBEI! 
BALDHAMER STR. 99 / VATERSTETTEN

„ZUR LANDLUST“ / 1. STOCK

INFO@TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE
WWW.TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE

JETZT ANMELDEN!
STIMMUNG PUR  

IN DEN EINSTEIGER-KURSEN 
BEI MODERN LINE DANCE XPRESS 

UND COUNTRY LINE DANCE XPRESS

FETZNGAUDI GARANTIERT!

Ich freue mich auf Sie! 
Aline (Inhaberin, Tanzlehrerin BDT)

Natürlich ist auch die Bigband Vaterstetten 
dabei, die den Abend mit Jazz-Rock und 
Fusion-Sounds der 70er Jahre sowie Swing-
klassikern aus den legendären Bigband-
Zeiten von Count Basie bis Glenn Miller 
eröffnen wird. Begleitet wird sie gesanglich 
von Marc Marshall (Foto) und Rene Krömer 

am Piano, welcher durch seine Arbeit mit 
Pepe Lienhard und Udo Jürgens bekannt 
wurde. Als besonderer Gast wird Marshall-
Entdecker und Erfolgskomponist von u.a. 
„Axel F“, Harold Faltermeyer, erwartet.

Wie schafft es Bernd Kölmel nur immer 
wieder, solche großartigen Künstler zu ge-

VORSCHAU AUF EIN ECHTES HIGHLIGHT IM HERBST 

„Jazzlights Vaterstetten“ geht weiter – 
mit äußerst prominenter Besetzung

Musikschul-Chef Bernd Kölmel ist es gelungen, gleich drei absolute Ausnahmekönner der internationalen Musikszene gemeinsam 
auf die Bühne nach Vaterstetten zu holen: Sänger Marc Marshall, Pianist Rene Krömer und Komponist Harold Faltermeyer. 
Am Sonntag, 17. November, um 18 Uhr, wird der spektakuläre Konzertabend unter dem Namen „Jazzlights“ stattfinden und 

sowohl Jazzliebhaber als auch Entertainment-Freunde gleichermaßen begeistern.

LIG
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S
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Schwalbenstr. 4, Vaterstetten, Tel. 08106-5367, 
kontakt@buchladen-vaterstetten.de, www.buchladen-vaterstetten.de    

Leibstr. 18, Haar, Tel. 089-43519390, 
kontakt@buchladen-haar.de, www.buchladen-haar.de

DAS LEBEN IST 
EINE KETTE VON 
IRRTÜMERN, 
SIND DIE ZU ENDE, 
IST ALLES 
ZU ENDE
Elke Heidenreich, Altern

TANZ DOCH 
MAL!

Tel 08106/6516 · info@ballettstudio-baldham.de
www.ballettudio-baldham.de

Rossinistr. 15 (UG)  · 85598 Baldham

KOSTENLOSE

PROBESTUNDE

FÜR KINDER,TEENS &ERWACHSENE

JETZT IN VATERSTETTEN!

NEUE KURSE  
FÜR 66 PLUS!
GESELLSCHAFTSTANZ 
MODERN LINE DANCE UND 
COUNTRY LINE DANCE.
TUN SIE IHREM KÖRPER, 
GEIST UND IHRER SEELE 
ETWAS GUTES!

MOBIL 01515 / 916 67 42 
INFO@TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE  
WWW.TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE
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Ukrainische Kultur im OHA!
Im OHA! Vaterstetten treffen sich seit einiger Zeit regelmäßig Frau-
en aus der Ukraine, um gemeinsam zu singen. Was als kleines 
Treffen begann, hat sich inzwischen zu einem Frauenchor entwi-
ckelt, der die reiche Kultur des ukrainischen Gesangs pflegt und 
eine wichtige Verbindung zur Heimat aufrechterhält. Chorleiterin 
Halina ist ausgebildete Sängerin. „Das Singen gibt uns ein Gefühl 
von Heimat und Zusammengehörigkeit“, sagt sie. Neben den re-
gelmäßigen Proben tritt der Chor auch bei verschiedenen Veran-
staltungen und Festen auf. 

Fotos des Monats
Jeden Monat kürt der Fotoclub Vaterstetten unter seinen Mitglie-
dern zu einem Thema das Foto des Monats. Motto dieses Mal: 
Sonne. Gewonnen hat Hilde Jüngst mit ihrem Foto aus der Toskana 
und Wolfgang Schneidt mit Sonnenstrahlen. 
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B304.de: Herr Kessner, bei der Planung 
eines so umfangreichen Projektes kam 
sicher auch die Frage auf: Umbau oder 
Neubau?
Raimund Kessner: Am Ende war es etwas 
günstiger als ein kompletter Neubau in ent-
sprechender Qualität. Außerdem ist das 
Gebäude mein Elternhaus mit einer emo-
tionalen Bindung dazu und bereits im Kopf 
gemachten Umbauplänen.
Wie sind Sie bei der Planung und Umset-
zung vorgegangen? Welche Auswahlkrite-
rien waren Ihnen bei der Auftragsvergabe 
wichtig? 
Nach einem ersten missglückten Anlauf 

mit einem befreundeten Architekten sind 
wir mit einer Architektin aus unserem Be-
kanntenkreis zusammengekommen. Die 
energetische Sanierung und der Verzicht 
auf fossile Energieträger war ein wichtiger 
Punkt, den wir bei der Auswahl der Akteu-
re berücksichtigt haben. Die Planung und 
Bauleitung haben wir dann in die Hand der 
Architektin gelegt. Die beteiligten Hand-
werksbetriebe kamen ausschließlich aus 
der Region. 
Haben Sie außer der energetischen Sanie-
rung noch weitere bauliche Veränderun-
gen vorgenommen?
Wir  wollten den Stil der 60er-Jahre erhalten 

Raimund Kessner hat sich mit seiner Familie schon im Jahre 2013 daran gewagt, 
sein Elternhaus in Vaterstetten energetisch zu sanieren und auf KFW 70 Standard 
zu bringen. Neben verschiedenen Dämm-Maßnahmen war auch ein Heizungstausch 
angesagt, und zwar mit einer von fossilen Energieträgern unabhängigen Lösung 
mit einer Pellet-Heizung mit Thermosolar-Unterstützung. Wie er diese Entscheidung 
heute, nach 11 Jahren, bewertet, wollten wir von ihm wissen.

– der Grundriss wurde lediglich durch den 
Anbau verändert und zusätzlich wurde das 
Dachgeschoss bewohnbar gemacht. Der 
Anbau wurde in Holzständerbauweise mit 
Gründach ausgeführt.
Was waren die wesentlichen Maßnahmen 
bei der Dämmung und beim Heizungs-
umbau? 
Die mineralische Dämmung der Außen-
wände, die Dämmung der Kellerdecke, 
Dreifachverglasung (Holz/Aluminium), ein 
neues Dach, eine dezentrale Lüftung mit 
Wärmerückgewinnung, ein Pelletkessel so-
wie eine Solarthermieanlage zur Heizungs-
unterstützung mit Pufferspeicher. Daneben 
gibt es einen Wohnzimmerkaminofen mit 
Wärmetasche (Anbindung an den zentralen 
Pufferspeicher) und später kam noch eine 
PV-Anlage mit Speicher dazu.
Sie haben alle Register gezogen bei der 
Wärmeisolierung. Wie hat sich das beim 
Wärme-Energieverbrauch bemerkbar ge-
macht?  
Der berechnete Gesamtenergiebedarf des 
Hauses pro Jahr liegt bei rd. 14.000 kWh 
(bei Normtemperatur). Je nach Heizverhal-
ten fällt der Wärmeverbrauch etwas höher 
oder niedriger aus. Das entspricht dann 
etwa 2.500 kg Pellets + Solareintrag (Kos-
ten ja nach Marktpreis ca. 600 – 800 Euro/
Jahr – ohne Kaminkehrer etc.). Vor der Sa-
nierung wurden bei geringerer Wohnfläche 
rd. 40.000 kWh Wärmeenergie verbraucht 
(was ca. 4.000 Liter Heizöl/Jahr entspricht).
Haben Sie heute, ca. 10 Jahre nach der Sa-
nierung, das Gefühl, dass Sie sich mit der 

NACHHER

VORHER

SERIE
ERFAHRUNGS

BERICHTE
FOLGE 12

Wie neu, aber 
ohne Abriss
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Nachhaltiges Verhalten drückt sich nicht 
nur in großen Projekten aus, sondern in 
unserem ganz normalen Alltagsleben, 
wenn es darum geht, knapper werdende 
Rohstoffe sparsamer einzusetzen oder 
unnötigen Energieverbrauch zu vermeiden. 
Ob beim Einkauf, im Haushalt, beim 
Autofahren etc.: Stellen Sie Ihr Licht nicht 
unter den sprichwörtlichen „Scheffel“ und 
teilen Sie Ihre Erfahrungen und Tipps mit 
uns. Dann haben alle was davon.

Sie haben Fragen rund um das Thema 
Energiewende?  Sie benötigen Tipps 
und Informationen von unabhängigen, 
ehrenamtlichen Experten? Das Team 
der Energiewende Vaterstetten hilft 
Ihnen gerne: kontakt@energiewende-
vaterstetten.de oder Willi Frisch: 
Telefon 08106 / 8501
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Die illegale Entsorgung von Schnittgut und 
Grüngutabfällen in der Natur stellt nicht 
nur eine Ordnungswidrigkeit dar, sondern 
schadet auch der heimischen Flora und Fau-
na erheblich. Unsachgemäße Entsorgung 
kann die Verbreitung von Pflanzenkrankhei-
ten und Schädlingen begünstigen und inva-
sive Arten fördern, die heimische Pflanzen 
verdrängen und das Ökosystem stören.
Was kaum einer weiß: Selbst scheinbar 
harmlose Abfälle wie Rasenschnitt können 
zum Problem werden. Unter einem Haufen 
frischen Rasenschnitt entstehen Faulungs- 
und Gärungsprozesse, die Wurzeln schädi-
gen und sogar zum Absterben von Bäumen 
führen können.
Die Untere Naturschutzbehörde und die 
Rathäuser im Landkreis appellieren daher 
an alle Gartenbesitzer, Grüngutabfälle ord-
nungsgemäß zu entsorgen. Dazu gibt es 
mehrere umweltfreundliche Möglichkeiten: 
Die Biotonne ist ideal für kleinere Mengen, 
während der heimische Kompost beson-

ENTSORGUNG – ABER RICHTIG 

Gartenabfall kann 
zum Problem werden

Studio München Parsdorf

Parkett Dielen Vinyl

Verlegung und Überarbeitung 
von Parkett und Bodenbelägen

bembe.de/münchen-parsdorf

parsdorf@bembe.de

089 9038473

Wir gratulieren der Familie Kessner 
zur erfolgreichen Grundsanierung ihres 
Einfamilienhauses und bedanken uns 
für das entgegengebrachte Vertrauen!

Nachhaltigkeit 

Ihr positiver CO₂-Fußabdru
ck

energetischen Sanierung für den richtigen 
Weg entschieden haben. 
Die Wohnqualität ist massiv gestiegen. 
Neben der guten Architektur ist das Haus 
im Sommer angenehm kühl und im Winter 
kühlt es wesentlich langsamer aus. Wir 
sind rundherum zufrieden.
Herr Kessner, vielen Dank für das Gepräch 
und die Einblicke!
 

ders für Gartenabfälle geeignet ist. Wer 
größere Mengen zu entsorgen hat, kann 
diese problemlos und meist kostenfrei bei 
den Komposthöfen im Landkreis abgeben. 
Auch die Wertstoffhöfe nehmen kleinere 
Mengen Grüngutabfälle an.
Auch wenn im Gemeindegebiet Vaterstet-
ten noch keine Stellen bekannt sind, an 
denen sich durch Gartenabfälle invasive 
Pflanzen vermehrt haben, gibt es bereits 
ein konkretes Beispiel bei Frauenneu-
harting: Hier hat sich in einem Waldstück 
durch die illegale Entsorgung von Garten-
abfällen ein Bambuswäldchen gebildet. 
Der Bambus konnte sich dort ungehindert 
ausbreiten und muss nun aufwendig be-
seitigt werden. Für die Beseitigung ist der 
jeweilige Grundstückseigentümer ver-
antwortlich, in diesem Fall der Landkreis 
Ebersberg. Die Kosten hierfür, die weit über 
10.000 Euro liegen können, trägt somit der 
Steuerzahler. Dabei wäre die Entsorgung 
bei einem Komposthof kostenlos gewesen.
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VEGA
Carl-Orff-Straße 21
85591 Vaterstetten
Tel: 08106/99 99 818
Fax: 08106/996 30 95
vega.service@t-online.de

• Gestaltung und Anstrich    
   von Fassaden 
• Holz- und Bautenschutz
• Wärmedämmung 
   innen und außen
• eigenes Gerüst
• Bodenverlegung
• Trockenbau

Malerfachbetrieb

Vertrauen, das bleibt.

Berufsunfähigkeits-Vorsorge

Geschäftsstelle 
Ernst Stegmeier
Wendelsteinstr. 10
85591 Vaterstetten  
Tel. 08106 9299814
Fax 08106 929749 
info.stegmeier@continentale.de

Continentale
Premium BU

Alte Poststraße 95 . 85591 Vaterstetten
Praxis 08106 99 633 . Notruf 0171 4212395
Email tierdoc.d-f@t-online.de
www.tierdoc-dusifaerber.de

Dr. med. vet. Bianca Dusi-Färber
Prakt. Tierärztin, Fachtierärztin 

für FORTPFLANZUNG und Zahnbehandlung

Montag bis Freitag ganztags, Samstag vormittags
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Unsere Praxis ist in den Sommerferien nicht durchgängig besetzt, bitte vereinbaren Sie daher telefonisch einen Termin. Fo
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AKUTE MÜCKENPLAGE 

Total zerstochen
Nach den heftigen Regenfällen und den Überschwemmungen 
kämpft insbesondere Bayern mit einer regelrechten Mücken-Inva-
sion. Stehende Gewässer bieten den kleinen Blutsaugern ideale 
Brutbedingungen. Pfützen in Gärten, Parks und auf Feldern sind 
perfekte Kinderstuben für die Insekten. Die aktuellen Temperatu-
ren tun ihr übriges: Eine Mückenlarve braucht nur ein paar Tage, 
um sich in eine ausgewachsene Mücke zu verwandeln – und so 
explodieren die Populationen förmlich. Besonders betroffen sind 
Flussregionen, aber auch in den Städten summt es ordentlich.

Die Mückenplage nervt vor allem in den Morgen- und Abendstun-
den, wenn die Insekten am aktivsten sind. Die Stiche jucken nicht 
nur und verursachen Hautreizungen, sondern können auch erns-
tere gesundheitliche Probleme mit sich bringen. Was tun?

Um die Plage in den Griff zu bekommen, gibt es ein paar einfache 
Maßnahmen:

Brutstätten beseitigen: Vermeiden von stehendem Wasser. Re-
genfässer abdecken, Pfützen und überschwemmte Bereiche tro-
ckenlegen.

Schutzmaßnahmen: Lange, helle Kleidung tragen, Insekten-
schutzmittel nutzen und Mückennetze an Fenstern und Türen 
anbringen. Abends nur gedämpftes Licht verwenden und Venti-
latoren einsetzen – Mücken sind zwar „starke Stecher“, aber nur 
„schwache Flieger“.

Sie wurden gestochen und jetzt juckt es wie verrückt? Elektro-
nische Stichheiler wie beispielsweise von Beurer (erhältlich im 
Fachhandel) arbeiten mit konzentrierter Wärme, die die Proteine 
im Mückenspeichel zerstören und dadurch den Juckreiz lindern 
können. Kühlende Gels, oft mit Inhaltsstoffen wie Aloe Vera oder 
Menthol, können ebenfalls sofortige Linderung verschaffen und 
Schwellungen reduzieren. Aber vor allem gilt: Bloß nicht kratzen! 
Das verschlimmert die Reizung, kann zu Entzündungen führen 
und den Heilungsprozess verlängern.

Wer empfindlich auf Mückenstiche reagiert, sollte bei starken 
Schwellungen oder anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsu-
chen. In seltenen Fällen können die Stiche auch allergische Re-
aktionen auslösen, die medizinische Hilfe erfordern.



AUGUST 2024   DIE B304.DE ZEITUNG

GESUNDHEIT I 39

Zahnarztpraxis Vaterstetten

Vaterstetten . Zugspitzstr. 46a . 08106 / 37 78 960
www.zahnarzt-vaterstetten.de

GESUNDE ZÄHNE 
EIN LEBEN LANG
Sprechzeiten nach 
Vereinbarung.

Zahnärztin Natalie Reuel 
angestellter Zahnarzt Dott. Maurizio Marcon

Dr. Oliver Gerlitzki
Schwalbenstraße 4│85591 Vaterstetten│Tel. 08106 31031│info@dr-gerlitzki.de│www.dr-gerlitzki.de

EERRHHAALLTTEENN  SSIIEE   IIHHRREE  ZZÄÄHHNNEE  --
                      WWIIRR  UUNNTTEERRSSTTÜÜTTZZEENN  SSIIEE   DDAABBEEII
WWiirr  bbiieetteenn  IIhhnneenn::
− Hochmoderne, minimalinvasive Behandlungsmethoden
− Ästhetische Zahnmedizin (Veneers, Bleaching, Aligner)
− Präzise Wurzelbehandlungen unter Mikroskop
− Digitale Abdrücke mittels Scanner 
− Professionelle Zahnreinigung
− 3D-Röntgen 
− Klimatisierte Behandlungsräume 

PRAXIS FÜR ZAHNERHALTUNG UND PRÄVENTION
VATERSTETTEN

Bahnhofstraße 36
85591 Vaterstetten
(08106) 30 62 910www.zahnarzt-fi scher.com

Unsere Leistungen:
• Vollkeramik
• Parodontologie
• Endodontie
• Zahnärztliche 
 Chirurgie
• Bleaching
• Prophylaxe
• Implantologie
• Ästhetische 
 Zahnheilkunde

FKVaterst19_ZahnMedFischer_90x75.indd   1 19.11.2018   08:43:03

Claudia Zillner
ATERIMA care

Team München-Süd
Fauststr. 48A, 81827 München

+49 151 54085746
muenchen-sued@aterima-care.de

Liebevoll.
Legal.
Professionell.

Lieber daheim statt 
im Pflegeheim.

Wir vermitteln Ihnen 
kompetente
und qualifizierte 
24-Stunden Betreuung.

NEU IN GRASBRUNN

Entspannter stillen
Heidi Anetzberger-Wiesner (40), selbst vierfache Mutter aus 
Grasbrunn, hat die „Stillwerkstatt“ gegründet, um Frauen ab der 
Schwangerschaft einen vertrauensvollen Raum zu bieten, in dem 
sie Unterstützung finden können. Das wollten wir noch etwas ge-
nauer wissen und haben nachgefragt.

Warum braucht es eine „Stillwerkstatt“ und was passiert da?
Heidi Anetzberger-Wiesner: Gerade in München und Umgebung 
ist der Hebammenmangel stark spürbar, und nicht jede Frau hat 
das Glück, in ihrem privaten Umfeld Unterstützung zu finden. Die 
Stillwerkstatt bietet Kurse und Beratung ab der Schwangerschaft 
an, im Wochenbett und bei allen Themen rund ums Kind – unab-
hängig davon, ob gestillt wird oder nicht. Außerdem lade ich alle 
interessierten Frauen herzlich zur Milchkaffeerunde im Kulturcafé 
Neukeferloh ein, die alle 14 Tage stattfindet. Im August machen 
wir Pause, aber ab 13. September geht es wieder los.

Was sind typische Herausforderungen beim Stillen?
Es gibt zwei große Themen: hartnäckige Stillmythen und fehlende 
Informationen. Viele gut gemeinte Tipps wie „Stillen tut anfangs 
weh“ oder „gib dem Kind nur alle vier Stunden zu trinken“ helfen 
leider nicht weiter und frustrieren Mütter noch mehr. Zudem fehlt 
es oft an Bewusstsein für die Wichtigkeit eines Stillvorbereitungs-
kurses. Neugeborene haben die gleichen Bedürfnisse, die man 
kennen sollte, um sie richtig zu stillen, sei es an der Brust oder 
mit der Flasche.

Können Sie auch eine Erfolgsgeschichte mit uns teilen?
Ich erinnere mich an eine Familie, die ich lange begleiten durfte. 
Die Mutter hat sich erst am 10. Lebenstag des Babys gemeldet, 
weil das Stillen überhaupt nicht funktioniert hat. Da sind bei mir 
die Alarmglocken losgegangen, denn bei der Milchbildung zählt 
jeder Tag. Nach zwei Hausbesuchen und vielen Telefongesprä-
chen haben sie es von der Flasche zum Vollstillen geschafft. Es 
war harte Arbeit, aber jetzt genießen sie ihre Stillbeziehung und 
das Baby gedeiht hervorragend. Solche Geschichten motivieren 
mich und zeigen, dass es sich lohnt, nicht aufzugeben und an sich 
zu glauben.

Was möchten Sie stillenden Müttern auf den Weg geben?
Nutzt die Zeit der Vorfreude sinnvoll und besucht einen Stillvor-
bereitungskurs! Vertraut auf euren Körper und euer Baby – es gibt 
viele Wege zum Erfolg! Holt euch frühzeitig professionelle Unter-
stützung und genießt die Babyzeit in vollen Zügen.

Weitere Infos: • stillwerkstatt.de
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40 I RATGEBER
Hier berät Sie 
regelmäßig 
Steuerberater 
Prof. Dr. Thomas Siegel 
aus Zorneding

Stellt der Arbeitgeber seinen Mitarbeitern ein betriebliches Fahr-
rad für die dienstliche sowie private Nutzung zur Verfügung, dann 
ist dies ein geldwerter Vorteil. Für die steuerliche Bewertung gibt 
es drei verschiedene Möglichkeiten:

Steuerpflichtig
Verzichtet ein Mitarbeiter auf Gehalt (Gehaltsumwandlung) und er-
hält dafür ein betriebliches Fahrrad, dann muss dies als geldwerter 
Vorteil steuer- und sozialversicherungspflichtig abgerechnet wer-
den. Beispiel: Der Arbeitgeber least ein E-Bike mit einer monatli-
chen Rate von 50 Euro und einer unverbindlichen Preisempfehlung 
von 2.500 Euro. Der Arbeitnehmer verzichtet durch eine Gehalts-
umwandlung auf 50 Euro pro Monat Gehalt (Kosten der Leasingra-
te) und versteuert einen geldwerten Vorteil von 6 Euro (2.500 Euro  
x 25 %= 625 Euro, gerundet 600 Euro, davon 1 %).

Steuerfrei
Wird das Rad zum bereits geschuldeten Arbeitslohn „gezahlt“, 
also erhält der Mitarbeiter eine Gehaltserhöhung in Form eines 
Fahrrads zur privaten Nutzung, entfällt eine Versteuerung des 
geldwerten Vorteils. Es fallen auch keine Sozialversicherungsbei-
träge an.

Pauschale Steuer
Statt der individuellen Besteuerung des geldwerten Vorteils kann 
der Arbeitgeber die Überlassung des Fahrrads mit 25 Prozent pau-
schaler Steuer abrechnen, hier entfällt dann die Sozialversiche-
rungspflicht. 

Das Laden von Strom eines E-Bikes beim Arbeitsgeber zählt nicht 
zum Arbeitslohn. Leistet der Arbeitgeber einen Zuschuss für das 
Aufladen zu Hause, ist dieser Zuschuss steuerpflichtig, außer es 
handelt sich um nachweislich dienstlich entstandene Aufwen-
dungen. Diese Regelungen gelten nur für die Fahrradüberlassung 
von Fahrrädern ohne Elektroantrieb oder mit elektrischer Unter-
stützung bis 25 km/h.

Ein Service der Steuerkanzlei Dr. Siegel
Georg-Wimmer-Ring 8, 85604 Zorneding 
Telefon 08106/2412 0, • www.stb-siegel.de

Ist ein Job-Rad 
steuerpflichtig  

oder nicht?

Römerstraße 4, 85661 Forstinning  ·  T: 08121 . 91 93-0  ·  info@stanke.de

JETZTINDIVIDUELLESANGEBOTANFORDERN!
 

Maßgeschneiderte Lösungen für 
Garten, Terrasse und Balkon

ROLLLADEN- UND 
SONNENSCHUTZTECHNIK GMBH

WWW.STANKE.DE

Sicherheitsbeschläge • Schließanlagen • Türen
Fenster in Stahl und Aluminium • Treppen • Balkon-

geländer • Pergolen • Gartentüren • Einfahrtstore mit
Schmiedegitter • Entrematic-Normstahl-Garagentore

elektrische Torantriebe • Alu- und VA-Schweißen
Blechbearbeitung • Mülltonnenvertrieb • Zaunbau

Vaterstettener Str. 18 a  • 85598 Baldham-Dorf
Telefon 08106 / 3 30 74 • Fax 08106 / 30 13 13

www.ach-metallbau.de

Meisterbetrieb
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.

Föhrenweg 1 . 85591 Vaterstetten . Tel. (08106) 999 31-0
info@kraus-elektro.de . www.kraus-elektro.de

EINBRECHER KENNEN
KEINEN URLAUB.

UNSERE ALARM- UND 
ÜBERWACHUNGSTECHNIK
AUCH NICHT.
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SICHERHEITSCHECK / BERATUNG 

KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH 
+++            +++

B304.de
ZEITUNG / MAGAZIN / WEB

270.000 Seitenaufrufe (pro Monat)

rund 7.500 Follower (Instagram&Facebook)onlineonline

WER WAS 
ZU SAGEN HAT, 
SAGT'S 
BEI B304.DE
IHRE NUMMER EINS VOR ORT.

17.500 Haushalte monatlich

Auch Einbrecher wissen, dass die Sommerferien Reisezeit 
sind. Die meisten denken dabei an verschlossene Türen 
und Fenster. Die Polizei empfiehlt darüber hinaus, das 
eigene Zuhause für die Dauer der Abwesenheit nicht un-
bewohnt erscheinen zu lassen. 

Treffen Sie Vorsorge, dass Ihr Briefkasten nicht überquillt. 
Bitten Sie Freunde oder Nachbarn, den Kasten regelmä-
ßig zu leeren. Bei dieser Gelegenheit können auch gleich 
Blumen gegossen und Jalousien hoch- und runtergelassen 
werden.

Mit Zeitschaltuhren können Sie auch selbst die Jalousien 
oder das Licht steuern und damit Anwesenheit simulieren. 
Geht früh morgens oder abends automatisiert das Licht an, 
schreckt das Einbrecher ab.

Gute Nachbarschaft ist der beste Einbruchschutz. Rufen 
Sie sofort die 110, wenn Sie Verdächtiges in Ihrem Wohn-
viertel beobachten.

Vielleicht hat ein Nachbar einen Zweitwagen, den er in Ihrer 
Einfahrt parken kann? Auch so sieht das Haus bewohnt aus.

Es zeigt sich immer wieder, dass es sich lohnt, in Sicher-
heitstechnik an Türen und Fenstern (Riegel, Zusatzschlös-
ser, Pilzkopfbeschläge, Alarmanlage etc.) zu investieren. 
Gelingt es Einbrechern innerhalb weniger Minuten nicht, 
ins Haus zu kommen, geben die Täter oftmals auf. Denn mit 
jedem weiteren Versuch, ein Fenster aufzuhebeln, steigt für 
Einbrecher das Risiko, entdeckt zu werden.

Schon seit einiger Zeit gibt es aber auch einen anderen 
Bereich, über den man sich vor Urlaubsantritt Gedanken 
machen sollte: die Welt der sozialen Medien wie Face-
book, Instagram, Twitter und so weiter. Die Polizei rät dazu: 
„Überlegen Sie sich genau, wenn Sie Fotos posten, wer die-
se sehen kann. Nicht jeder sollte wissen, dass Sie gerade 
nicht zu Hause sind. Schränken Sie gegebenenfalls den 
Personenkreis ein, der von Ihrer Abwesenheit weiß.“ 

Auch Hinweise auf Anrufbeantwortern können schnell zur 
Einladung für Einbrecher werden. 
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WIE SIE IHR ZUHAUSE SICHERN

Urlaubszeit 
ist auch Einbruchzeit
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FREITAG, 2. AUGUST
Freitag, 2. August • 15-18 Uhr 
• Offenes Haus im Künstlerhaus Ritter 
Fuchsweg 90, Vaterstetten 

Freitag, 2. August • 16 Uhr 
• Treffen der Bernsteingruppe 
OHA!, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten

Freitag, 2. August • 17.30-22 Uhr 
• Wirtshauskrimi 
Steinsee, Niederseeon 17, Moosach

SONNTAG, 4. AUGUST
Sonntag, 4. August • ab 6.30 Uhr  
• Antikflohmarkt Keferloh 
Festgelände Gut Keferloh

MONTAG, 5. AUGUST
Montag, 5. August • 19 Uhr 
• Kameradschaftsabend Krieger- & Soldatenv. 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

MITTWOCH, 7. AUGUST
Mittwoch, 7. August • 14-18 Uhr 
• Sommerfest des Seniorentreffs e. V.  
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

Mittwoch, 7. August • 15.30 Uhr  
• Das besondere Vorlesen (ab 4 Jahre) 
Gemeindebüch. Vaterstetten, Johann-Strauß-Str.  37

DONNERSTAG, 8. AUGUST
Donnerstag, 8. August • 17-20 Uhr 
• VdK-Abendstammtisch 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Donnerstag, 8. August • 19.45-21.30 Uhr 
• Treffen der Meditationsgruppe (immer Do.) 
vitalytic, Heinrich-Marschner-Str. 95, Baldham

FREITAG, 9. AUGUST
Freitag, 9. August • 15-23 Uhr August • 15-23 Uhr 
••  Strohballenpool Strohballenpool (S. 22) (S. 22) 
Bürgerpark, Vaterstetten Bürgerpark, Vaterstetten 
Badebetrieb bis 21 Uhr Badebetrieb bis 21 Uhr 

SAMSTAG, 10. AUGUSTSAMSTAG, 10. AUGUST
Samstag, 10. August • 10-17 Uhr Samstag, 10. August • 10-17 Uhr 
••  Sommerfest der Golfanlage HarthausenSommerfest der Golfanlage Harthausen  
weitere Infos: golfanlage-harthausen.de weitere Infos: golfanlage-harthausen.de 

IM AUGUST
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Termine

     • Bioresonanz 
               • Tiefenentspannende Massagen
          • Klassische Homöopathie 
                         • Craniosacrale Therapie

Naturheilpraxis Henning Timm
Ihre Praxis für Ganzheitliche Medizin und Naturheilkundelkunde

Naturheilpraxis 
Henning Timm · Heilpraktiker

Adolf-Lehne-Weg 12
85598 Baldham

Telefon: 089 / 99 16 17 48
www.naturheilpraxis-vaterstetten.de

Abrechnung mit 
privaten Krankenkassen

• Bioresonanz
• Infusionstherapie

• Klassische Homöopathie
• Tiefenentspannende Massagen 

Ihre Praxis für ganzheitliche Medizin und Naturheilkunde
Naturheilpraxis Henning Timm
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Blumenstraße 2 • 85598 Baldham
agentur.taubmann@axa.de 
Tel: 08106­211 64 90
www.axa­betreuer.de/barbara_taubmann

AXA Center Taubmann

Sichern Sie sich und Ihre Familie ab! 
Wir beraten Sie umfassend.
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Samstag, 10. August • 11-23 Uhr 
• Strohballenpool (S. 22) 
Bürgerpark, Vaterstetten 
Badebetrieb bis 21 Uhr

SONNTAG, 11. AUGUST
Sonntag, 11. August • 11-19 Uhr 
• Strohballenpool (S. 22) 
Bürgerpark, Vaterstetten

Sonntag, 11. August • 16.30-17.30 Uhr  
• Offene Kirchenführung 
Kirche St. Aegidius, Keferloh 
Eintritt frei

DIENSTAG, 13. AUGUST
Dienstag, 13. August • 19.30 Uhr 
• Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 14. AUGUST
Mittwoch, 14. August • ab 8.55 Uhr 
• Ausflug des Seniorentreffs Grasbrunn 
Anmeldung noch bis 31. Juli möglich. 
Informationen für Harthausen 08106/358266 
Grasbrunn 089/469372, Neukeferloh 089/464231

Mittwoch, 14. August • 18.30 Uhr 
• Trogir-Stammtisch  
Purfinger Haberer, Neufarner Straße 20, Purfing

FREITAG, 16. AUGUST
Freitag, 16. August • 14.30 Uhr 
• VdK-Grillfest 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

SAMSTAG, 17. AUGUST
Samstag, 17. August • 17-23 Uhr 
• Nachtflohmarkt mit Musik 
Parkplatz am Heizkraftwerk Vaterstetten, 
Hans-Luft-Weg

MONTAG, 19. AUGUST
Montag, 19. August • 18.30 Uhr 
• Stammtisch Eisenbahnfreunde Vaterstetten 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

MITTWOCH, 21. AUGUST
Mittwoch, 21. August • 11.30-14 Uhr 
• VdK-Mittagstisch
Alte Post, Dorfplatz 3, Parsdorf

Mittwoch, 21. August • 15.30 Uhr 
• Bilderbuchkino (ab 4 Jahre, ohne Eltern) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 37

FREITAG, 23. AUGUST
Freitag, 23. August • 12-17 Uhr 
• Bauernmarkt mit österr. Weinen 
Reitsberger Hof, Baldhamer Str. 99, Vaterstetten

Freitag, 23. August • 20-22.30 Uhr 
• Open Air Kino im JUZ 
(ab 4 Jahre, ohne Eltern) 
JUZ Vaterstetten, Johann-Strauß-Str. 35

SAMSTAG, 24. AUGUST
Samstag, 24. August • 20-23 Uhr 
• Nightball (14-27 Jahre) 
TSV Sporthalle, Philipp-Maas-Weg 14, Vat.

MONTAG, 26. AUGUST
Montag, 26. August • 14-17 Uhr 
• VdK-Kaffeestammtisch im Carecon
Parkcafé Seniorenwohnpark, Fasanenstr. 24, Vat.

Die September-Ausgabe 
Ihrer B304.de-Zeitung

erscheint ab 23. August

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss:  

12. August

Kontakt: Eva Bistrick
Telefon 08106 / 375 98 71

eva@bistrickmedia.de

Auflage: 17.500
Verteilung an die Haushalte der

Gemeinden Vaterstetten 
und Grasbrunn

Infos und Mediadaten:
• www.b304.de/die-zeitung

TERMINE 
TAGESAKTUELL

• WWW.B304.DE/
VERANSTALTUNGEN
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▸Altpapier
• Neukeferloh:  2. August
• Neukeferloh (nördlich der B304), Grasbrunn, Harthausen, 

Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt:  17. August

▸Gelbe Säcke
• 5. und 19. August   

Bitte die Säcke ab 6 Uhr morgens bereitstellen.

▸Restmüll
• Neukeferloh (südl. B304):  6. und 20. August
• Neukeferloh (nördl. B304): Grasbrunn, Harthausen, 

Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt:  13. und 27. August

▸Biomüll
• Neukeferloh: 2., 9., 17., 23. und 30. August  
• Neukeferloh (nördl. B304), Grasbrunn,  

Harthausen, Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt: 7., 14., 21. und 
28. August

▸Giftmobil / Problemabfallsammlung
Montag, 26. August
• Neukeferloh, am Rathaus von 10.15 bis 11.15 Uhr
• Harthausen, Feuerwehrübungsplatz von 11.30 bis 12.15 Uhr
• Grasbrunn, Bürgerhaus von 13.15 bis 14 Uhr

44 I DAS VOLLE PROGRAMM

▸Altpapiersammlung durch die Vereine
Samstag, 3. August  (Sammlung  im gesamten Gemeindegebiet, 
es sammelt die Handballabteilung des TSV Vaterstetten) 

▸Restmüll
 Gebietsplan unter: • www.vaterstetten.de 

• Gebiet A: 5. und 19. August
• Gebiet B:  6. und 20. August
• Gebiet C:  7. und 21. August
• Gebiet D:  8. und 22. August
• Gebiet E:  9. und 23. August
• Gebiet F:  14. und 28. August

▸Biomüll
• Gebiet 1:  5., 12., 19. und 26. August
• Gebiet 2:  6., 13., 20. und 27. August
• Gebiet 3:  7., 14., 21. und 28. August
• Gebiet 4:  1., 8., 16., 22. und 29. August
• Gebiet 5:  2., 9., 17., 23. und 30. August

▸Giftmobil / Problemabfallsammlung
Freitag, 23. August, 14.30 bis 16.15 Uhr 
(Vaterstetten, Wertstoffhof am Föhrenweg)  
Samstag, 24. August, 10.15 bis 11.45 Uhr  
(Baldham, Neue Poststr. zwischen Realschule und S-Bahn)

GEMEINDE VATERSTETTEN

GEMEINDE GRASBRUNN

H. + W. Zehetmair GmbH
Kfz Meisterbetrieb

Wasserburger Landstraße 4 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 72 35 . WhatsApp 0160 / 90 50 73 31

Fax 08106 / 337 35 . buero@kfz-zehetmair.de
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Zum Willi will i

www.kfz-zehetmair.de

„Vielen Dank
   für ihre Hilfe in dieser
   schweren Zeit.“

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene oft vor schwere 
Aufgaben. Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die 
ersten Schritte in dieser schwersten Zeit. 

Für Sie in Vaterstetten vor Ort.
08106 - 36 28 40  I  Zugspitzstraße 2a

Ing. Horst Schmidt
Haustechnik  GmbH
Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn
Telefon 089 - 460 50 31
Telefax  089 - 462 00 793

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

Baderneuerung
IR-Thermografie

Kundendienst
Solarenergie

Mobil   0172 - 9 72 83 48
Heizung
Sanitär
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Rund um Schwangerschaft, Geburt, Fitness und Familie
Freitag, 9. August, 14 Uhr 
Hands-On-Kurs: Stillen, Säuglingspflege, Wochenbett 
mit Hebamme Barbara Huber 

Mittwoch, 21. August, 19.30 Uhr
Rückbildung mit Hebamme Ruth Leupolt

Donnerstag, 22. August, 10.15 Uhr   
Rückbildung mit Kind mit Hebamme Ruth Leupolt

Selbstbehauptungsprojekt „Starke Kinder“

Montag, 5.& Dienstag, 6. August, 9.30 Uhr  
Worte haben Kraft – Selbstbehauptungsworkshop 
mit Veronika Elhardt

Mittwoch, 21. August, 9 Uhr   
Kreativworkshop – Foto 
Von Fotografin Brenzen Zettl lernen 10-13-Jährige, was ein gutes Foto aus-
macht, wie man mit Licht spielt und welche Fotoeinstellungen es gibt.

Freitag, 23. August, 9 Uhr  
Kreatives Portrait 
Von Fotografin Brenzen Zettl lernen 10-13-Jährige, wie man sich und seine 
Freunde toll in Szene setzen kann! Plus: Einführung in das Grafik-Tool 
Canva. 

Mittwoch, 28. August, 9.30 Uhr  
Social Media Teens
Fotografin Brenzen Zettl zeigt 13-Jährigen, wie Instagram und Co. funktio-
niert, inklusive Aufklärung über Privatsphäre, Sicherheit, 
Datenschutz und Rechte im Internet. 

Freitag, 30. August, 9.30 Uhr   
Videografie
Fotografin Brenzen Zettl zeigt 12-13-Jährigen, was es alles braucht um 
ein eigenes kleines Filmprojekt von der Idee bis hin zum fertigen Video 
umzusetzen. 

Monatlicher Workshop: Medienkids

Samstag, 31. August, 10 Uhr  
Medienkids
Neue Projektgruppe für Kinder zwischen zehn und 13 Jahren. In dieser 
festen Gruppe von zwölf Kindern klärt Social Media Beraterin Bettina 
Scharnagl jeden letzten Samstag im Monat (27. Juli, 31. August, 
26. Oktober, 30. November – weitere Termine folgen) von 10 bis 13 Uhr alle 
Fragen rund um den Umgang mit Handy, Tablet und Co. 

Anmeldung zu allen Veranstaltungen des Ressorts Junge Familien 
unter • https://mitmachen.deine-nbh.de   
Soweit nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen in den 
Kursräumen der Nachbarschaftshilfe (Brunnenstr. 28, Baldham) statt. 

Fit und Aktiv: Programm für 65+
Dienstag, 6. August, 14.30 Uhr  
Erlebnisraum: Klangschalen mit Christine Schießler 
Bei einer geführten Klangreise verschiedene Klangschalen kennenlernen, 
spüren wie sie auf den Körper wirken. 

Mittwoch, 7. August, 14.30 Uhr  
Gedächtnistraining mit Ulrike Huefnagels 

Mittwoch, 21. August, 14.30 Uhr  
Cafe‘tscherl
Treffpunkt für Senioren: Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
wird gespielt und geratscht

Neues Angebot für Senioren: Yoga 65+ 

Ab Herbst 2024 gibt es in den barrierefreien NBH-Räumen 
in der Brunnenstraße ein neues Angebot, das speziell auf 
die Bedürfnisse älterer Menschen abgestimmt           
ist. Yoga 65+ ist für alle geeignet, unabhängig von Beweglichkeit oder 
sportlicher Erfahrung. Angeleitet werden die Teilnehmenden von Antje 
Khamis, einer langjährigen und erfahrenen Yogalehrerin mit medizinischer 
Weiterbildung. 
▸ Kostenloser Schnuppertermin: 11. September von 9.30 bis 10.30 Uhr

Die Veranstaltungen 65+ sind kostenlos für KundInnen des 
Ressorts Betreutes Wohnen zu Hause, alle anderen können für 10 Euro 
(Cafe’tscherl 5 Euro) dabei sein. Die Anmeldung ist telefonisch 
möglich unter: 08106 / 3684-76 

Alle Termine der Nachbarschaftshilfe gibt es 
mit dem Nachbarschaftshilfe-Newsletter immer 
aktuell direkt ins Email-Postfach. Anmeldung unter:
• deine-nachbarschaftshilfe.de/newsletter/

Jetzt anmelden für den Newsletter

Termine der 
Nachbarschaftshilfe

AUGUST 2024  DIE B304.DE ZEITUNG
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NOTRUFNUMMERN ADRESSEN / ÖFFNUNGSZEITEN
GEMEINDE VATERSTETTEN
Rathaus Vaterstetten
Wendelsteinstraße 7, 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 383-0, www.vaterstetten.de
Mo-Fr: 8-12 Uhr, Do: 14-18 Uhr (und nach Vereinbarung)

Hallenbad Vaterstetten
Hans-Luft-Weg 8, 85591 Vaterstetten, Telefon 08106 / 31 54-0
Mo, Mi, Do: 7-8 Uhr / 18.30-22 Uhr, Fr: 7-8 Uhr, Sa: 18.30-22 Uhr, 
So: 9-12 Uhr und 13-16 Uhr

Wertstoffhof Vaterstetten
Föhrenweg, 85591 Vaterstetten, Telefon 08106 / 210 06 60
Mo, Mi, Fr: 8-12 Uhr und 13-18 Uhr, Sa: 8-15 Uhr

Wertstoffhof Parsdorf
Heimstettener Straße im Gewerbegebiet Parsdorf
Di, Do: 15-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

GEMEINDE GRASBRUNN
Rathaus Grasbrunn
Lerchenstraße 1, 85630 Neukeferloh
Telefon 089 / 46 1002-0, www.grasbrunn.de
Mo-Fr: 8-12 Uhr, Di: 14-18 Uhr

Wertstoffhof Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Straße, Telefon 089 / 46 66 36
Di: 13-19 Uhr, Mi, Fr: 13-17 Uhr, Do: 9-12 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße, Telefon 08106 / 30 20 87
Do, Fr: 13-17 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

BÜCHEREIEN

POSTAGENTUREN

Notruf (Polizei)   110
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Gehörlosennotruf   089 / 19 294
Polizeiinspektion Poing  08121 / 99 17-0
Polizeiinspektion Haar  089 / 462 305-0
Kreisklinik Ebersberg  08092 / 82-0
Krankentransport   08091 / 53 78 335
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  089 / 72 330-93
Apothekennotdienst   0800 / 0022833
Giftnotruf    089 / 19 240
Tierärztlicher Notdienst  089 / 294 528

Sperrnotruf für EC-, Kredit- & Handykarten 116 116
E.ON Störungsdienst   0180 / 419 20 91
Bayernwerk AG Strom   0941 / 28 00 33 66
Bayernwerk AG Gas    0941 / 28 00 33 55
Erdgas Südbayern   08092 824 50
SWM Entstörung Gas   089 / 153 016
Abwasser (gKu VE München-Ost) 0175 / 26 17 697
GW Grasbrunn (Rohrbruch)  0171 / 303 77 71

Telefonseelsorge (evang.)   0800 / 111 01 11 
Telefonseelsorge (kath.)  0800 / 111 02 22
Krisendienst Psychiatrie  0800 / 65 53 000
Elterntelefon    0800 / 11 10 550
Kinder- und Jugendkummertelefon 0800 / 111 03 33
Frauennotruf   08092 / 88110 od. 089 / 763737
Weißer Ring (Opferhilfe)  116 006

REWE City, Neue Poststraße 1, Baldham
Mo-Sa: 8-13 und 14.30-20 Uhr
Calimero, Wendelsteinstraße 3, Vaterstetten
Telefon 08106 / 998 96 42, Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr
Backcafé, Gartenstraße 22, Neukeferloh
(Zugang über Wendelsteinstraße)
Telefon 089 / 540 29 207, Mo-Fr: 8-12 Uhr, 14-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr

Gemeindebücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 37, Baldham
Telefon 08106 / 383-290, buecherei@vaterstetten.de
Mo: 11-19 Uhr, Di u. Fr: 11-14 Uhr und 15-19 Uhr, Mi u. Do: 15-19 Uhr
Pfarrbücherei Vaterstetten, Möschenfelder Straße 26, Vaterstetten
Telefon 08106 / 377 27 28, pfarrbuecherei.vaterstetten@gmx.de
Mi (neu ab 1. März): 15-17 Uhr, So: 10.30-12.30 Uhr
Gemeindebücherei Grasbrunn, Leonhard-Stadler-Straße 12, Neukeferloh
Telefon 089 / 46 1002-300, geöffnet Di, Do: 10-12.30 Uhr u. 16-18.30 Uhr, 
Fr: 16-18.30 Uhr, Sa (1. u. 3. im Monat) 10-12.30 Uhr
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Wolfersberger Str.1 
85630 Grasbrunn/Harthausen 
 
maler-seiler@magenta.de 

Tel: 08106 - 3797974 
 
Fax: 08106 - 9986521 
 
Handy: 0151 - 54641865 

   Ausführung sämtlicher Maler und Lackierarbeiten 



VILLA EDEN*****L
Meran • Südtirol

info@villa-eden.com
www.villa-eden.com

Infos und Reservierung:
+39 0473 236583

BEST EUROPEAN WELLNESS CLINIC
BY EUROPEAN HEALTH & SPA ASS.

BEST DESTINATION SPA 2024
BY CONDE NAST TRAVELLER

BEST WELLNESS RETREAT 2024
BY KIWI COLLECTION



Wie Wie schlauschlau wird Dein  wird Dein SommerSommer??

Die Ferienkurse in den Sommerferien � nden in folgenden Wochen statt:
1. Ferienwoche: 29.07. – 02.08.2024
2. Ferienwoche: 05.08. – 09.08.2024
5. Ferienwoche: 26.08. – 30.08.2024
6. Ferienwoche: 02.09. – 06.09.2024

Werde Teil des Teams!
Nachhilfelehrer (m/w/d) gesucht!

• Fächer: Mathe, Physik, Chemie, BWR, Latein,  
   Deutsch, Englisch, Spanisch, Französisch
• Einsatz passt sich Ihrem Stundenplan an
• Einsatz zwischen 14:00 Uhr und 20:00 Uhr  
   möglich
• kontinuierlicher Einsatz
• unsere 5 Standorte sind gut mit dem MVV 
   erreichbar 

Büroleitungen (m/w/d) gesucht! 
• für die Filialen Markt Schwaben, Haar 
   und Baldham
• zuverlässige, gewissenhafte und eigen-  
   ständige Arbeitsweise
• kommunikationsstark, freundlich und 
   offen im Umgang mit Menschen
• der Fels in der Brandung des Alltages

Dann freuen wir uns auf Sie und Ihre schriftliche Bewerbung
per E-Mail an lerner.schuelerhilfe@gmx.de. Neugierig?

In den Ferien kann man ohne Zeitdruck Lücken schließen oder sich 
konzentriert auf Prüfungen vorbereiten. Die Lerninhalte sind 

individuell auf Ihr Kind angepasst!

In den Sommerferien empfehlen wir: Nutze die letzten Ferienwochen 
zur Vorbereitung der Jahrgangsstufentests!

Die Ferienkurse in den Sommerferien � nden in folgenden Wochen statt:
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2. Ferienwoche: 05.08. – 09.08.2024
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6. Ferienwoche: 02.09. – 06.09.2024

Werde Teil des Teams!
Nachhilfelehrer (m/w/d) gesucht!

• Fächer: Mathe, Physik, Chemie, BWR, Latein,  
   Deutsch, Englisch, Spanisch, Französisch
• Einsatz passt sich Ihrem Stundenplan an
• Einsatz zwischen 14:00 Uhr und 20:00 Uhr  
   möglich
• kontinuierlicher Einsatz
• unsere 5 Standorte sind gut mit dem MVV 
   erreichbar 

Büroleitungen (m/w/d) gesucht! 
• für die Filialen Markt Schwaben, Haar 
   und Baldham
• zuverlässige, gewissenhafte und eigen-  
   ständige Arbeitsweise
• kommunikationsstark, freundlich und 
   offen im Umgang mit Menschen
• der Fels in der Brandung des Alltages

Dann freuen wir uns auf Sie und Ihre schriftliche Bewerbung
per E-Mail an lerner.schuelerhilfe@gmx.de. Neugierig?

In den Ferien kann man ohne Zeitdruck Lücken schließen oder sich 
konzentriert auf Prüfungen vorbereiten. Die Lerninhalte sind 

individuell auf Ihr Kind angepasst!

In den Sommerferien empfehlen wir: Nutze die letzten Ferienwochen 
zur Vorbereitung der Jahrgangsstufentests!

Die Ferienkurse in den Sommerferien � nden in folgenden Wochen statt:


